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Eröff nung des renovierten 
Schuhmacherhauses 

Mini-Olympics wieder vom 
23. bis 25. Juni in Bruchsal

Siedlungsentwässerung 
wird modernisiert

Offi  zielle Kandidatenvorstellung zur OB-Wahl
Einladung zu den öff entlichen Kandidatenvorstellungen:

Donnerstag, 29. Juni, Bürgerzentrum Bruchsal, 19 Uhr
Freitag, 30. Juni, Bundschuhhalle Untergrombach, 19 Uhr
Montag, 3. Juli, Sporthalle Heidelsheim, 19 Uhr

 Lesen Sie mehr auf Seite 2.

Sporthalle Heidelsheim

Bürgerzentrum Bruchsal
Bundschuhhalle Untergrombach Fotos: pa
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Drei Kandidaten von Gemeindewahlausschuss zur Wahl zugelassen

Offizielle Kandidatenvorstellung zur OB-Wahl
Bruchsal (pa) | Der Gemeindewahlausschuss 
hat am 13. Juni im Rathaus am Marktplatz 
öffentlich getagt und drei Kandidaten zur 
OB-Wahl zugelassen. Damit bekommen fol-
gende Bewerber die Möglichkeit, sich bei der 
offiziellen Kandidatenvorstellung der Stadt 
Bruchsal zu präsentieren: Cornelia Petzold-
Schick (parteilos), Marco Doneit (Die Partei), Dr. 
Bernd Reißer (parteilos). In dieser Reihenfolge 
werden die Namen der Kandidaten auch am 9. 
Juli - dem Tag der OB-Wahl - auf dem Wahlzet-
tel abgedruckt sein. Sollte keiner der Bewerber 
die absolute Mehrheit erreichen, dann findet 
am 23. Juli eine Nachwahl statt.
Im Auftrag des Gemeinderats organisiert die 
Stadtverwaltung drei öffentliche Kandida-
tenvorstellungen zur Wahl der Oberbürger-
meisterin/des Oberbürgermeisters. Diese 
finden wie folgt statt: Donnerstag, 29. Juni 

im Bürgerzentrum in Bruchsal, Freitag, 30. 
Juni in der Bundschuhhalle in Untergrom-
bach und am Montag, 3. Juli in der Sport-
halle in Heidelsheim. Die Veranstaltungen 
beginnen jeweils um 19 Uhr. 
Die Leitung der Veranstaltung hat Bürger-
meister Andreas Glaser inne. Die Bewerber 
bekommen jeweils 20 Minuten Zeit, um sich 
persönlich und ihre politischen Ziele vorzu-
stellen. Im Anschluss an diese „Kandidaten-
vorstellung“ schließt sich eine „Fragerunde“ 
an, bei der die wahlberechtigten Bruchsaler 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
erhalten, die Kandidaten zu befragen. Eine 
Frage kann dabei an eine konkrete Person 
oder an alle Bewerber gestellt werden. Der 
Zeitrahmen für die Fragerunde ist mit 90 
Minuten veranschlagt. Film- und Tonauf-
nahmen sind während der Kandidatenvor-

stellung nicht gestattet. Fotografiert werden 
darf nur von akkreditierten Pressevertretern.
Ab sofort können auch die Briefwahlunterla-
gen zur Wahl beantragt werden. Hierzu soll-
te das Rücksendeformular verwendet wer-
den, das mit der „Wahlbenachrichtigung“ 
versandt worden ist. Ausführliche Informa-
tionen zur Anforderung der Briefwahlunter-
lagen finden Sie auch auf der Webseite der 
Stadt Bruchsal unter www.bruchsal.de/Wah-
len -> Briefwahl.
Bei einer Bruchsaler OB-Wahl sind in diesem 
Jahr auch erstmals Jugendliche wahlberech-
tigt, wenn diese zum Zeitpunkt der Wahl 
das 16. Lebensjahr vollendet und darüber 
hinaus alle weiteren Wahlvoraussetzungen 
erfüllt haben. Möglich macht dies eine Ge-
setzesänderung, die zur letzten Kommunal-
wahl in Kraft getreten ist.

Mit Musik, Willkommensgetränk und Besichtigungsmöglichkeit

Eröffnung des renovierten Schuhmacherhauses in der Klosterstraße
Bruchsal (pa) | Das kleine Anwesen in der 
Klosterstraße 37, von dem oft als „Schuh-
macher-Rill-Haus“ gesprochen wird, be-
sitzt für viele Menschen in Bruchsal eine 
besondere emotionale Bedeutung. So 
winzig es ist – in der Breite misst das Ge-
bäude gerade einmal vier Meter, so gilt 
es doch gerade deshalb als verbliebenes 
Relikt von „Alt-Bruchsal“, das zugleich ein 
Stück Alltags- und Sozialgeschichte der 
Stadt erzählt.
In den vergangenen Jahren wurde das 
im Besitz der Stadt Bruchsal befindliche 
Gebäude außen und innen umfassend 
saniert. Mit finanzieller Unterstützung 
durch die Stiftung der Volksbank Bruch-
sal-Bretten und dank des ehrenamtlichen 
Engagements eines Handwerker-Kon-
sortiums um den Landesinnungsmeister 
des Dachdeckerhandwerks, Hans-Peter 
Kistenberger, konnten die erforderlichen 
Arbeiten durchgeführt werden. 
Die wiedereingerichtete Schuhmacher-
werkstatt und eine Dokumentation über 
die Hausgeschichte machen das oft ent-
behrungsreiche Arbeitsleben von ein-

fachen Handwerkerfamilien in früherer 
Zeit erlebbar. Im Obergeschoss wird die 
Dokumentation ergänzt durch eine Do-
kumentation über die Genossenschaften 
in der Region.
Mit einem Nachmittag für Besucher von 
13 bis 18 Uhr und einer feierlichen Über-
gabe um 15 Uhr wird am Sonntag, 25. 
Juni, das historische Schuhmacherhaus 
seiner künftigen Bestimmung überge-
ben. 
Die Volksbank Bruchsal-Bretten, deren 
Stiftung maßgeblich zur Finanzierung 
der Sanierung beigetragen hat, begrüßt 
die Besucher mit einem Willkommens-
getränk und einem kleinen Imbiss. An 
ausgewählten Arbeitsschritten erläutert 
Schuhmachermeister Jürgen Murrweiß 
alte Handwerkertechnik rund um Leder 
und Schuhe. Kinder können selbst kleine 
Lederarbeiten ausprobieren und mit dem 
Punziereisen Muster und Motive prägen. 
Für Musik ist ebenso gesorgt, und es er-
scheint eine für die Besucher an diesem 
Tag kostenfreie Broschüre über die Ge-
schichte des Hauses und seine Erhaltung.

Aktuelles Foto des sanierten Schuhmacherhauses 
in der Bruchsaler Klosterstraße 37 Foto: pa

Vom 23. bis 25. Juni weht der olympische Wind wieder über Bruchsal

Flair der Mini-Olympics bald im Bruchsaler Sportzentrum spürbar
Mit mehr als 1.600 Teilnehmeranmeldungen 
erwartet die Bruchsaler Sportkreisjugend 
bei der fünften Auflage der Mini-Olympics 
eine mindestens genauso starke Sportler-
schar wie bei der Rekordveranstaltung vor 
zwei Jahren. Es ist die besondere olympi-
sche Atmosphäre, auf die sich die Teilneh-
mer auch in diesem Jahr wieder freuen und 
den Startschuss im Sportzentrum bei der Er-
öffnungsfeier am 23. Juni ab 18.30 Uhr kaum 

abwarten können. Die Teilnehmer werden 
zusammen mit dem Maskottchen OLY fei-
erlich ins Stadion einziehen, das Feuer wird 
entfacht und die Flaggen gehisst. Die olym-
pischen Medaillen werden von Fallschirm-
springern aus der Luft eingeflogen.
Zahlreiche Mitmachmöglichkeiten  runden 
das Sportangebot ab – Der Eintritt ist 
frei. Weitere Informationen gibt es unter   
www.mini-olympics.de im Internet.  heka

Mini-Olympics vom 23. bis 25. Juni 2017 im Bruch-
saler Sportzentrum Foto: pa
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Breiter Wohnungsmix von zwei bis fünf Zimmern

EWG ist Pionier bei der Entwicklung der BahnStadt Wohnen

Bruchsal (pa) | Die Sonne scheint. Perfek-
tes Wetter zum Bauen. Auf der Baustelle der 
EWG - Eigentums-Wohnbau-GmbH & Co in 
der Bruchsaler Bahnstadt herrscht emsiges 
Treiben. Überall wird kräftig gearbeitet. Ge-
schäftsführer Markus Leicht hatte am Frei-
tag, den 16. Juni zu einem Presserundgang 
auf der Baustelle eingeladen. Immer wieder 
müssen die Teilnehmer Platz machen, damit 
die Arbeiter Material in die Obergeschosse 
transportieren können. Bis zu fünf Stockwer-
ke hoch wird das Baufeld von Markus Leicht 
wachsen, in dem insgesamt 116 Eigentums-
wohnungen entstehen werden. Der oberste 
Boden ist bereits eingebaut. Ziemlich genau 
kann man deshalb schon jetzt die späte-
re Dimension der Baukörper erkennen. „In 
diesem ersten Bauabschnitt wird ein breiter 
Mix aus Zwei- bis Fünfzimmerwohnungen 
entstehen“, informiert Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. Der EWG-Geschäfts-
führer untermauert das mit Zahlen: 53 Zwei-
zimmerwohnungen, 39 Dreizimmerwohnun-
gen und 21 Vier- und Fünfzimmerwohnungen 
sind geplant. Hinzu kommen drei Gewerbe-
einheiten im Erdgeschoss. Ideal wäre, wenn 
eine davon eine Bäckerei beherbergen würde, 
hört man aus dem Stadtplanungsamt. 

Der Blick aus den oberen Stockwerken ist be-
eindruckend. Man schaut in die Rheinebene 
ebenso wie auf die Kraichgauhügel. Von so 
hoch oben hat man auch freie Sicht in die 
noch o� ene Tiefgarage, wo die zukünftigen 
Eigentümer ihr Fahrzeug abstellen können. 
Sobald die Decken eingebaut sind, wird 
langsam der zukünftige Quartiers-Innenhof 
Gestalt annehmen. Er dient als Rückzugs-
raum für die Bewohner. Ein privater Bereich, 
wo die Kinder spielen können und Begeg-
nung im Freien möglich wird. Wer davon ein-
mal selbst Gebrauch machen möchte, muss 
sich langsam sputen. Über 70 Prozent der 
Wohnungen im ersten Bauabschnitt sind be-
reits verkauft. Die ersten 60 Eigentumswoh-
nungen werden voraussichtlich im Sommer 
nächsten Jahres an die Eigentümer überge-
ben werden, so Leicht. Die restlichen Woh-
nungen sollen dann bis zum Jahreswechsel 
2018/19 fertig sein. Der Verkauf der zweiten 
Tranche wird schon bald starten. Wenn das 
BahnStadt-Carré, wie Leicht sein Wohnquar-
tier getauft hat, abgeschlossen sein wird, 
dann werden hier bis zu 250 Personen ein 
Zuhause � nden können. Insgesamt ent-
steht in der gesamten BahnStadt Wohnen 
Wohnraum für 800 bis 1.000 Menschen. Im 
nächsten Quartiersviertel, das südlich vom 
BahnStadt Carré entstehen soll, möchte die 
Stadt Mietwohnungen entwickeln. Außer-
dem plant eine Baugruppe die Realisierung 
von rund 55 Wohnungen nach eigenem 
Wunsch. Insgesamt entsteht auf diese Weise 
ein städtebaulich hochwertiges Quartier in 
unmittelbarer Nähe zum ö� entlichen Perso-
nennahverkehr und zur Innenstadt. 
Weitere Informationen zur Bahnstadt gibt es 
unter www.bruchsal.de/Bahnstadt

 Foto: pa

Stadt investiert fast 2 Millionen Euro in den „Schattengraben“

Siedlungsentwässerung wird auf modernen Stand  gebracht
Bruchsal (pa) | Der Gemeinderat hat im De-
zember des vergangenen Jahres den Bau 
der Entlastungsanlage „Schattengraben“ 
für rund 1,9 Millionen Euro beschlossen. 
Dadurch werde ein wichtiges Teilstück der 
Siedlungsgebietsentwässerung gemäß dem 
Generalentwässerungsplan für das Einzugs-
gebiet Schattengraben zukunftssicher aus-
gebaut. Gleichzeitig wird Vorsorge gegen 
ein Schattengraben-Hochwasser in der Süd-
stadt getro� en und es werden Maßnahmen 
ergri� en, die wirksam ein 100-jährliches 
Hochwasser im Hardtgraben und Schön-
bornwiesengraben abführen. 
Bei einem Vorort-Termin erkundigten sich 
Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Willi Guth, Leiter des 
städtischen Bau- und Vermessungsamtes 
und des städtischen Abwasserbetriebes, bei 
Thomas Huber von der ausführenden Firma 
über den Baufortschritt. 

Im Moment wird das Rahmenbauwerk zur 
Gleisquerung der Bahnstrecke zwischen 
Karlsruhe und Bruchsal auf der Höhe der 
ehemaligen Holzindustrie hergestellt. Tech-
nisch und logistisch handelt es sich hier um 
ein hochinteressantes Projekt. Der „Mega-
Durchlass“ ist rund sechs Meter breit und 
zwei Meter hoch. Er ersetzt zukünftig das 
alte Kanalrohr mit einem Durchmesser von 
1,4 Metern. Dadurch wird die Durch� uss-
menge deutlich vergrößert. 
Das neue Bauwerk ist rund 20 Meter lang 
und soll zukünftig die Gleise queren und den 
Schattengraben mit der anderen Gleisseite 
verbinden. Dazwischen liegt aktuell noch 
das aufgeschüttete Gleisbett. In der Zeit vom 
26. Juli, 23 Uhr bis zum 30. Juli, 5 Uhr steht 
ein kleines Zeitfenster zur Verfügung, um 
das Rahmenbauwerk in seine � nale Position 
unter den Gleisen zu bringen. 
 Fortsetzung auf Seite 6.

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Schumacher-Rill-Haus in der Klos-
terstraße ist renoviert. Am 25. Juni wird 
das kleine Anwesen der Ö� entlichkeit 
übergeben. Die feierliche Erö� nung � n-
det um 15 Uhr statt. Von 13 bis 18 Uhr 
steht das Haus für alle o� en, die sich 
für „Alt-Bruchsal“ interessieren und ein 
Stück Alltags- und Sozialgeschichte die-
ser Stadt erleben wollen. Anfangs war 
der Erwerb des Hauses durch die Stadt 
durchaus umstritten. Zwischenzeitlich 
hat ein breites gesellschaftliches Engage-
ment dazu geführt, dass ein einzigartiges 
Zeitdokument erhalten werden konnte, 
die Vergangenheit in der Zukunft fort-
lebt, Bruchsaler Identität gestärkt wird 
und die Renovierung das Miteinander in 
der Stadt gefördert hat.
Nun zu einer ganz anderen Einladung. 
Am 9. Juli ist OB-Wahl. Der Gemeinderat 
hat die Stadtverwaltung beauftragt drei 
Veranstaltungen zu organisieren, bei 
denen sich die drei zur Wahl zugelasse-
nen Kandidaten ö� entlich präsentieren 
können. Die erste Veranstaltung � ndet 
in der Kernstadt statt, zwei weitere in 
den Stadtteilen Untergrombach und 
Heidelsheim. Zunächst einmal erhalten 
die Kandidaten die Möglichkeit, sich 
und ihre politischen Ziele vorzustellen. 
Danach haben Sie die Chance, den Be-
werbern Ihre Fragen zu stellen. 
Bitte nutzen Sie dieses Angebot und 
die Gelegenheit auf Ihre persönlichen 
Fragen eine Antwort zu erhalten. Mit 
den o�  ziellen Vorstellungsterminen hat 
der Gemeinderat die Voraussetzung ge-
scha� en, dass Sie sich umfassend und 
in einer sonst nicht mehr erreichten 
Kompaktheit über das Bewerberfeld in-
formieren können. Die drei Termine kön-
nen Ihnen eine wichtige Entscheidungs-
hilfe für Ihre Wahl sein. 
Gehen Sie wählen, denn Demokratie 
lebt vom Mitmachen!

Ihre Stadtverwaltung
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Stadtwerke Bruchsal unterstützen Projekt „JugendTechnikSchule“
Gelegenheit für Schüler, Ausbildung zum Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik kennenzulernen

Nach zweijähriger Planung laufen 2017 die 
Projektphasen von „JugendTechnikSchule“ 
an. Rita Rauch, Stadtwerke-Abteilungsleiterin 
Personalwesen, die mit der Agentur für Ar-
beit und der Regionalen Wirtschaftsförderung 
Bruchsal GmbH (WFG) auf einigen Ausbil-
dungsbörsen ins Gespräch kam, war die Teil-
nahme der Stadtwerke am Projekt wichtig. So 
fi ndet vom 21. bis 23. Juni die Umsetzung des 
Projekts erstmals bei der Stadtwerke Bruchsal 
GmbH (SWB) statt – mit einer Einführung in 
den Ausbildungsberuf der/des Elektroniker/
in für Energie- und Gebäudetechnik, einer 
Betriebsbesichtigung sowie zwei praktischen 
Arbeitstagen. Der erste Tag startet um 8:30 Uhr 
und dient dem gegenseitigen Kennenlernen. 
Neben den Schülern, den SWB-Ausbildern, 
der WFG-Projektleiterin und dem MuKs-Pä-
dagogen nehmen auch Auszubildende der 
Stadtwerke teil. Die Schulleitung der Konrad-
Adenauer-Schule (KAS) stellt die interessier-
ten Schüler für das dreitägige Praktikum frei. 
In einer ersten Runde werden sowohl die Er-
wartungen der SWB als Ausbildungsbetrieb, 
als auch jene der Schüler thematisiert. Nach 
einer Unterweisung in den Arbeitssicherheits-
vorschriften folgt ein Rundgang durch das Un-
ternehmen, der auch in die Werkstatt und das 

Umspannwerk führt. An den weiteren Tagen 
können die Schüler den Arbeitsalltag, der für 
sie jeweils um 8:00 Uhr startet, hautnah erle-
ben. Ausgestattet mit Warnwesten, Arbeits-
handschuhen und Sicherheitsschuhen geht es 
zum Arbeitsein satz. Die „sportliche“ Aufgabe: 
89 Leuchtmittel in der Siemens-Unterführung 
umrüsten, Leuchtstoff röhren gegen moderne, 
erheblich sparsamere Leuchtdioden (LED) aus-
tauschen. Großen Wert legen die Projektleiter 
auf die Pausen, in denen die Teilnehmer Zeit 
zur Refl ektion haben, ob ihnen der potenzielle 
Beruf liegt, was ihnen daran besonders zusagt. 
In einer gemeinsamen Abschlussrunde am 
Ende des dritten Tages sind die persönlichen 
Eindrücke sowohl des Ausbilders, als auch 
der Praktikanten gefragt, Sie erhalten zudem 
einen Feedback-Bogen, den sie später ihren 
Bewerbungen beilegen.
Nach Vorgesprächen mit Michael Riff el, KAS-
Konrektor, Nicole Burg, WFG-Projektleiterin, 
Ulrich Volz, Leitungsassistent und Fachab-
teilungsleiter Theater der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal (MuKs), machten Rita Rauch, 
SWB-Personalchefi n, Corinna Meinel, SWB-
Ausbildungsbeauftragte, und Dragan Pavlovic, 
Ausbilder der Elektroniker, für acht KAS-Schü-
ler auf Ausbildungsplatzsuche den Weg frei, an 

drei  Tagen den Ausbildungsbetrieb Stadtwerke
im Allgemeinen und den Ausbildungsberuf 
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetech-
nik im Besonderen kennenzulernen. Aktuell 
haben die Stadtwerke für zwei Jugendliche, 
die auf der Suche nach einem Ausbildungs-
platz sind, noch jeweils einen Platz für die Aus-
bildung zur/zum Elektroniker/in und zur/zum 
Anlagenmechaniker/in zu vergeben. tw

Studierendenüberschuss vs. Auszubildenden-
mangel: Das Projekt „JugendTechnikSchule“ 
möchte Jugendlichen wieder Lust auf technische 
Berufe machen. Foto: tw

Stadtwerke Bruchsal sponsern den 19. BLB-Theatersommer
ewb, SWB und Stadtbus fördern mit „Energie. Lebensqualität. Mobilität.“ die Kultur unter freiem Himmel

Jeden Sommer im Juli das gleiche Bild: Bevor 
im Bruchsaler Schlossgarten die Bretter, die 
die Welt bedeuten, zu einer raffi  nierten Büh-
ne zusammengezimmert werden, sucht die 
Bad!sche Landesbühne nach Sponsoren für 
ihren Theatersommer Bruchsal. Die Bruch-
saler Stadtwerke, die sich als Motto „Energie. 
Lebensqualität. Mobilität.“ auf die Fahnen 
geschrieben haben, besinnen sich auf ihre

Corporate Social Responsibility (CSR), zu 
Deutsch ihre Verantwortung als Unternehmen 
für das gesellschaftliche Miteinander in Bruch-
sal und der Region, erinnern sich begeistert 
an die jeweiligen Theatersommer der Vorjahre 
und lassen sich blindlings auf neue phantasie-
volle Bühnenabenteuer ein. Der mittlerweile 
19. Theatersommer der Bad!schen Landes-
bühne, der vom 13. bis 23. Juli bei optimalen 
meteorologischen Voraussetzungen unter 
freiem Himmel, vor barocker Kulisse über die 
funktionale Bühne im Bruchsaler Schlossgar-
ten geht, konzentriert sich wie die Jahre davor 
im Wesentlichen auf ein Theaterstück für die 
sogenannten Erwachsenen, in diesem Jahr 
„Der Widerspenstigen Zähmung“ von William 
Shakespeare, in der Inszenierung von Arne 
Retzlaff , und ein weiteres Stück für Kinder ab 
sechs Jahren sowie Erwachsene, die jung ge-
blieben sind, „Piraten!“ von Charles Way, einem 
der führenden Autoren des britischen Kinder- 
und Jugendtheaters, in der Inszenierung von 
Jörg Bitterich. Letztes ist eine deutsche Erst-
auff ührung. In seiner Komödie aus dem Jahr 
1593 treibt William Shakespeare den Kampf 
der Geschlechter auf die Spitze. Scharfe Wort-
gefechte und verwirrende Rollenspiele unter 
italienischer – respektive badischer – Sonne 
versprechen beste Sommertheater-Unterhal-

tung. Mit „Piraten!“ ist Charles Way eine wit-
zige und mitreißende Abenteuergeschichte, 
aber ebenso ein einfühlsames Stück über das 
Verstehen von familiären Konfl iktsituationen 
und die Rolle der kindlichen Phantasie ge-
lungen. Gesponsert wird der Theatersommer 
auch dieses Jahr wieder unter anderem vom 
bewährten Triumvirat der Stadtwerke Bruch-
sal GmbH (SWB), der Energie- und Wasser-
versorgung Bruchsal GmbH (ewb) und der 
Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH. Während 
Shakespeares Widerspenstige vom 13. bis 16. 
und vom 19. bis 23. Juli, jeweils ab 20:30 Uhr 
im Schlosspark gezähmt wird, sticht Charles 
Ways Piratenschiff  vom 14. bis 16. und 21. bis 
23. Juli, jeweils ab 16:30 Uhr sowie im Rahmen 
von geschlossenen Schulvorstellungen am 
14., am 17. und vom 19. bis 21. Juli, jeweils ab 
11:00 Uhr im Großen Haus des Stadttheaters 
in See. Wer heute schon neugierig auf die 
kommende Spielzeit der BLB ist, sollte sich 
die Spielzeitmatinee mit Picknick am 16. Juli, 
ab 11:00 Uhr nicht entgehen lassen. Da spie-
len die Schauspielerinnen und Schauspieler 
Szenen aus der Spielzeit 2017.2018. Im An-
schluss treff en sich Ensemble und Besucher 
im Schlosspark zu einem Picknick. Infos zum 
Theatersommer und zur neuen Spielzeit auf 
www.dieblb.de tw

Auch wenn die "widerspenstige" Jessica Schultheis 
und Wolf E. Rahlfs für die Fotografi n vor dem Belve-
dere posieren, fi ndet der Theatersommer 2017 wie-
der im Schlossgarten statt. Foto: BLB | Sonja Ramm

Artikel in Originallänge auf
www.stadtwerke-bruchsal.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen 
Bewerbungen zur Wahl des Oberbürgermeisters/ 
der Oberbürgermeisterin am 09. Juli 2017
Zu der am Sonntag, den 09. Juli 2017, stattfindenden Wahl des 
Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeisterin haben sich folgende 
wählbare Personen form- und fristgerecht beworben; sie wurden 
vom Gemeindewahlausschuss in der Reihenfolge des Eingangs ihrer 
Bewerbungen zugelassen.

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der 
Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbürgermeis-
terin am 09. Juli 2017
Zur Durchführung der Wahl des Oberbürgermeisters/der Oberbür-
germeisterin am Sonntag, den 09. Juli 2017 wird bekannt gemacht:
1. Wahlzeit
 Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Wahlbezirke und Wahlräume
  Die Stadt Bruchsal ist in 40 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-

nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 18.06.2017 
zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

3. Stimmabgabe
  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 

enthält die Namen der Bewerber/-innen, die öffentlich bekannt 
gemacht wurden. Der Wähler ist an diese Bewerber/-innen nicht 
gebunden, sondern kann auch andere wählbare Personen wäh-
len. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des 
Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger), die vor der Zulas-
sung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland woh-
nen; die Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch 
nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr 
dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten.

  Nicht wählbar ist:
 -  wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland 

als Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt. 
Unionsbürger sind auch dann nicht wählbar, wenn sie infolge 
einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer straf-
rechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsan-
gehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen;

 -  für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Betreuer 
nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies gilt 
auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 
und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten Ange-
legenheiten nicht erfasst;

 -  wer aus dem Beamtenverhältnis entfernt, wem das Ruhegehalt 
aberkannt oder gegen wen in einem dem Disziplinarverfahren 
entsprechenden Verfahren durch die Europäische Gemeinschaft, 
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Gemeinschaft 
oder in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum eine entsprechende Maßnahme 
verhängt worden ist in den auf die Unanfechtbarkeit der Maß-
nahme oder Entscheidung folgenden fünf Jahren oder

 -  wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Gericht 
oder durch die rechtsprechende Gewalt eines anderen Mit-
gliedstaats der Europäischen Gemeinschaft oder eines anderen 
Vertragsstaats des Abkommens über den Europäischen Wirt-
schaftsraum zu einer Freiheitsstrafe verurteilt worden ist, die bei 
einem Beamten den Verlust der Beamtenrechte zur Folge hat, in 
den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme oder Entscheidung 
folgenden fünf Jahren.

4.  Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen eines/einer 
im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/Bewerberin ankreuzt oder 
auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; 
das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht, oder 
den Namen einer anderen wählbaren Person unter unzweifelhafter 
Bezeichnung ihrer Person einträgt. Beleidigende oder auf die Per-
son des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzel-
ne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag eine derartige 
Äußerung befindet sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags der Briefwahl machen die Stimmabgabe ungültig.

5.  Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbe-
nachrichtigung angegeben.

  Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

6.  Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk 
der Stadt Bruchsal oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein 
enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch 
Briefwahl gewählt wird.

7.  Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persönlich 
abgeben. Ein/-e Wahlberechtigte/-r, der/die nicht schreiben oder 
lesen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beeinträchti-
gung gehindert ist, seine/ihre Stimme allein abzugeben, kann sich 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl eines anderen erlangt hat.

8.  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach § 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar. 

  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

Bruchsal, 22.06.2017
gez.: Andreas Glaser
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 27. Juni 
2017, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

Tagesordnung:
Ehrung von Herrn Stadtrat Prof. Dr. Werner Schnatterbeck für 
30- jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat der Stadt 
Bruchsal.

1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 29. Mai 2017 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Tätigkeitsbericht Kommunale Wirtschaftsförderung
3.  Feststellung Jahresabschluss 2016  

- Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH
4. Feuerwehrbedarfsplan
5.  Feuerwehr Bruchsal  

-  Personalkonzept für das Sachgebiet Brand- und Katastrophen-
schutz

6.  Erlass einer Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhe-
bung von Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal (Feuerwehrkostenersatzsatzung) vom 26. Februar 
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2014 sowie die Festlegung von einheitlichen Stundensätzen für 
Feuerwehrfahrzeuge sowie für Personalkosten der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal

7.  Neufassung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal 
(Feuerwehrentschädigungssatzung – FwES)

8. Jugendbeteiligung  
 - 1. Schritt Jugendforum
9. Pakt für Integration
10.  Anordnung der Sanierungsumlegung „Bahnstadt Südwest, 

Innenlage – südliche Teilfläche”, Gemarkung Bruchsal
11.  Bebauungsplan Bahnstadt Südwest, Randlage  

-  Beschluss des Bebauungsplanes gemäß § 10 BauGB als Satzung
 -  Beschluss der örtlichen Bauvorschriften gemäß § 10 BauGB, § 74 

LBO als Satzung
12.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Durlacher Straße 

63/65
 - Beschluss des Bebauungsplanes gemäß § 10 BauGB als Satzung
 -  Beschluss der örtlichen Bauvorschriften gemäß § 10 BauGB, § 74 

LBO als Satzung
13.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Bleichweg”, Gemar-

kung Bruchsal
 - Information über die aktuelle Planungskonzeption
 -  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 BauGB und § 74 LBO
 -  frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange
14. Vergabe der Schülerbeförderung mit Kleinbussen
15.  Sanierung Regenüberlaufbecken Untere Au in Obergrombach- 

Vergabe der Bauarbeiten
16.  Endausbau Hohbrunnen in Helmsheim
 -  Vorstellung der Planung und Festsetzung einer Abrechnungs-

einheit
17.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

23.05.2017, des Ortschaftsrates Büchenau am 20.03.2017 und 
15.05.2017 und des Ortschaftsrates Helmsheim am 05.04.2017

18. Mitteilungen und Anfragen
Bruchsal, 19.06.2017
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Die Vorlagen zur öffentlichen Gemeinderatssitzung finden Sie unter 
www.bruchsal.de/Ratsinfo

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 28. Juni 2017, um 19 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 26.04.2017 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2018
 - Mittelanmeldungen für Untergrombach
3. Bürgerfragestunde
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 26.04.2017
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für unseren Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen
Schlosser/-in
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
- Stellenkennziffer 2017-0028 -
Zum städtischen Baubetriebshof, der mit seinen knapp 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanlagen, Plät-
ze, Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer Bürgerinnen 
und Bürger unterhält, gehört auch das Sachgebiet Gebäudein-
standhaltung.

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Herr Martin Weißer, Telefon: 
(07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unser 
Personalsachbearbeiter, Herr Eric Wagner, Telefon: (07251) 79-511, 
vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
stellenangebote bis zum 9. Juli 2017. Hier finden Sie auch weitere 
Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
30. April
Damian Mössner Loris, Eltern: Andrea Loris und Alexis Mössner Irala, 
Merianstr. 7, Bruchsal
8. Juni
Paul Kurt Eiche, Eltern: Isabell Eiche und Timo Kurt Krätzel,   
Dieselweg 8, Bruchsal
11. Juni
Jakob Paul Neuberth, Eltern: Anika Beate Neuberth geb. Hauser und 
Tilo Andreas Neuberth,
Hirschstr. 1, Bruchsal

Sterbefälle  
9. Juni
Bernhard Fechtig, Neue Heimat 20, Bruchsal
Waldemar Hermann Mörschel, Huttenstr. 43 A, Bruchsal
12. Juni
Kurt Werner Erich Krause, Waldstr. 15, Bruchsal
13. Juni
Hugo Christian Rentschler, Huttenstr. 47 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
22. Juni
Otto Matz, Buchenweg 20, 85 Jahre;
Maria Kondratenko, Kastellstr. 21, 85 Jahre;
Christa Hirth, Rathausstr. 3, 80 Jahre;
Magdi Oweida, Alemannenweg 10, 75 Jahre;
Peter Dieter Treutle, Weingartener Str. 16, 70 Jahre
23. Juni
Dieter Tölle, Berta-Kempf-Str. 4 A, 80 Jahre;
Peter Heinz Harz, Buchenweg 17, 75 Jahre
25. Juni
Bozena Subic, Durlacher Str. 79, 70 Jahre;
Carmen Sylvia Becker-Vogelbacher, Württemberger Str. 127, 70 Jahre
26. Juni
Ingrid Anna Margarethe Haas, Kanzelberg 28, 70 Jahre
27. Juni
Rudi Gerhard Weber, Albert-Einstein-Str. 24 A, 80 Jahre;
Pius Andreas Herzog, Karl-Berberich-Str. 8, 80 Jahre
28. Juni
Manfred Zimmermann, Krähenweg 33, 75 Jahre;
Marita Dannemann, Philippsburger Str. 16, 70 Jahre;
Edeltraud Willy, Sonnenweg 22, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Siedlungsentwässerung wird modernisiert
Fortsetzung von Seite 3 | Sobald die Gleise von der Bahn abmon-
tiert sind, wird der Gleiskörper abgetragen und dann das Querungs-
bauwerk eingeschoben. Möglich wird dies, indem das rund 350 
Tonnen schwere Bauwerk mit einer Art gigantischem Hubwagen 
angehoben und dann Millimeter für Millimeter in die vorhandene 
Lücke platziert wird. Aufgrund des knappen Zeitangebots darf dabei 
nichts schiefgehen. Relevante Maschinen werden deshalb doppelt 
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vorgehalten, damit im Falle eines Defekts sofort Ersatz zur Verfügung 
steht. Erschwert wird die Maßnahme durch schwierige Baugrundver-
hältnisse. Torf-Schichten im Untergrund machen aufwendige Tief-
baumaßnahmen mit Bodenaustausch und Vorverdichtung erforder-
lich. Gegenwärtig sieht jedoch alles gut aus. Die Baustelle befindet 
sich im Zeitplan und Huber ist überzeugt, dass auch Ende Juli alles 
klappen wird. Ihren Ursprung hatte diese Maßnahme bereits Ende 
der 1990er Jahre. „Nach dem Erwerb der Dragoner-Kaserne wurde 
für das Gebiet Weiherberg ein neues Abwasserkonzept notwendig“, 
betonte Bauamtsleiter Willi Guth, weil von diesem Zeitpunkt an 
das Kanalsystem auch über das bis dato „exterritoriale Kasernenge-
biet“ verlegt werden konnte. In der Ernst-Blickle-Straße, östlich des 
Bahnübergangs Holzindustrie, wurde schließlich ein großes unterir-
disches Rückhaltebecken erbaut, welches nun in Kombination mit 
der aktuellen Neubaumaßnahme das Regen- und Abwasserentsor-
gungssystem komplettiert. Im Zuge dieser Maßnahme wird auch der 
Schattengraben für die Entwässerung fit gemacht. „Hier haben wir 
einen guten Deal erzielt“, so Guth, der darauf verweist, dass durch die 
Maßnahme des HIB-Eigentümers die Einsparung der Stadt Bruchsal 
rund 1 Million Euro beträgt. Davon profitieren nun beide Seiten. 
Zukünftig ist die Holzindustrie auch im 100-jährlichen Hochwasser-
fall frei von Überflutung und der Schattengraben ist so ausgebaut, 
dass er auch die Voraussetzungen für die städtische Siedlungsent-
wässerung erfüllt. Mit der Maßnahme wird außerdem sichergestellt, 
dass das Baugebiet „Oberer Weiherberg II“ gemäß der aktuellen 
Standards entwässert werden kann. 

Thomas Huber von der Firma Grötz erläutert Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Bauamtsleiter Willi Guth (rechts) den Fortschritt der Bau-
arbeiten am Schattengraben. Foto: pa

Gebrauchtes sucht neues Zuhause
Tausch- und Verschenkbörse am 24. Juni von 10 bis 13 Uhr
Bruchsal (pa) | Gegenstände, die noch funktions- oder gebrauchs-
fähig sind, müssen nicht immer den Weg in die Tonne finden. Denn 
was für den einen nur noch zum Wegwerfen taugt, ist für den ande-
ren vielleicht noch brauchbar. Aus diesem Grund veranstaltet das 
Agenda-Büro der Stadt Bruchsal in Kooperation mit der Seelsorgeein-
heit St. Vinzenz Bruchsal am 24. Juni von 10 bis 13 Uhr in der oberen 
Kaiserstraße die vierte Tausch- und Verschenkbörse. Mit dieser Aktion 
soll ein bewusstes Zeichen gegen die allgemeine Wegwerfmentalität 
gesetzt und ein nachhaltiger Lebensstil gefördert werden.
Bürgerinnen und Bürger können neue oder gebrauchte und funkti-
onsfähige Haushaltsartikel am 23. Juni von 14 bis 18 Uhr im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Zimmer B020 abgeben und so die Börse 
unterstützen. Dort werden die Waren von ehrenamtlichen Helfern/ 
-innen gesichtet und tags darauf sortiert zum Tausch angeboten. Wer 
nichts zum Abgeben hat, darf trotzdem stöbern und mitnehmen, was 
er noch brauchen kann. Über eine kleine Spende freut sich die Initiati-
ve „Familien in Not“ der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal.
Und so funktioniert der Warentauschtag:
Am Freitag, 23. Juni, zwischen 14 und 18 Uhr können die noch gut 
erhaltenen Gebrauchsartikel im Rathaus am Otto-Oppenheimer-
Platz abgegeben oder eine Tauschanzeige für Großgegenstände 
ausgefüllt werden.
Am Samstag, 24. Juni, zwischen 10 und 13 Uhr können die abge-
gebenen Waren von jedermann getauscht oder gegen eine kleine 
Spende mitgenommen werden.
Was kann getauscht oder abgegeben werden:
Funktionsfähige Haushaltsgeräte/-artikel, Radios, Sport- und Spielsa-
chen, Kinderfahrräder, Kosmetikartikel, Bücher und vieles mehr. Sind 

größere Geräte oder Möbelstücke abzugeben, können diese über 
eine Tauschanzeige, gerne auch mit Bild, an unserer Pinnwand ange-
bracht werden. Übrige Artikel werden soweit möglich an gemein-
nützige Organisationen weitervermittelt.
Kleidung und Schuhe nehmen wir NICHT entgegen, diese können 
bei den bekannten Organisationen wie Bequa, Tafelladen oder der 
AWO abgegeben werden.
Keine Abgaben an kommerzielle Händler!
Weitere Informationen über das Agenda-Büro der Stadt Bruchsal, 
Telefon: (07251) 79-512 oder agendabuero@bruchsal.de per E-Mail.

Gespendete Haushaltsartikel finden auf der Tausch- und Verschenk-
börse neue Eigentümer.  Foto: pa

Klassik Open Air am 30. Juli im Schlossgarten
Vorverkauf läuft/Karten zum Preis von 30 und 25 Euro erhältlich
Bruchsal (pa) | „O welche Lust, in freier Luft den Atem leicht zu 
heben“ – der Gefangenenchor aus Ludwig van Beethovens Oper 
„Fidelio“ wird eines der großen Gesangswerke sein, das am Abend 
des 30. Juli ab 20 Uhr beim diesjährigen Bruchsaler Klassik Open Air 
vor der festlich illuminierten Kulisse des Barockschlosses erklingt. 
Ouvertüre, Arien und Chöre aus „Fidelio“ bilden denn auch einen 
Schwerpunkt des Programms, zu dem weiter Auszüge aus der neun-
ten Sinfonie und Beethovens Ouvertüre für das Festspiel „Die Weihe 
des Hauses“ gehören werden.

Große Opernchöre erklingen beim Bruchsaler Klassik Open Air vor der 
barocken und illuminierten Fassade des fürstbischöflichen Residenz-
schlosses.  Foto: Martin Heintzen

Unter der professionellen Leitung von Johann J. Beichel wirken das 
Bruchsaler Barockensemble und – zum zweiten Mal nach der ein-
drucksvollen Premiere im Sommer 2015 – der Männerchor des Land-
kreis-Projektchores Karlsruhe zusammen. Klanglich hervorragend 
besetzt, verfügt das Ensemble über viele Sänger mit langjähriger 
Konzerterfahrung und einem breiten Repertoire an klassischen Wer-
ken. Die Sopranistinnen Veronika Farkas und Lydia Eller, der Tenor 
Jason Kim und der Bassist Florian Kontschak bringen als Solisten 
internationale Erfahrung mit. Im hochsommerlichen Schlossgarten 
vor der farbenprächtig angestrahlten fürstbischöflichen Residenz 
verspricht dies einmal mehr die Mischung, die bereits seit vielen Jah-
ren die Besucher des Bruchsaler Klassik Open Airs am ersten Sonntag 
der Sommerferien ein ums andere Mal begeistert.
Der Vorverkauf hat begonnen. Karten zum Preis von 30 und 25 Euro 
sind erhältlich im Tourist-Center Bruchsal (Am Alten Schloss) sowie 
bei der Volksbank in Bruchsal. Karten-Bestellungen sind möglich in 
allen Filialen der Volksbank Bruchsal-Bretten. Ermäßigungen erhal-
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ten Schüler, Studenten, Schwerbehinderte und Bundesfreiwilligen-
dienstleistende.
Info: Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-380, E-Mail: kultur@bruchsal.de

Regionales Speed-Dating für Schüler und Unternehmen
Trotz des vielfältigen Angebots an offenen Lehrstellen ist es nicht 
immer einfach, jeden Schulabgänger seinen eigenen Wünschen ent-
sprechend mit einem Ausbildungsplatz zu versorgen. Das hat ver-
schiedene Gründe: Die Voraussetzungen, die Jugendliche mitbrin-
gen, die Anforderungen der Betriebe, die Bewerbungsunterlagen, 
das Vorstellungsgespräch und der Einstellungstest. All das können 
Gründe sein, weshalb es bisher nicht geklappt hat. 
Daher findet am Donnerstag, 29. Juni im TRIWO Technopark Bruch-
sal, Werner-von-Siemens-Straße 2-6, von 16 bis 18 Uhr ein Regiona-
les Speed-Dating statt.
Teilnehmen werden nur Unternehmen, die für 2017 noch einen Aus-
bildungsplatz anbieten. Ausbildungs- und Personalverantwortliche 
von Unternehmen aus dem Bereich Industrie, Handel, Dienstleis-
tung, Logistik, Gastronomie, Handwerk etc. stehen zu persönlichen 
Bewerbungsgesprächen zur Verfügung. Eine Liste der anwesenden 
Betriebe mit den offenen Ausbildungsplätzen wird auf der Face-
bookseite der Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal zu gege-
bener Zeit veröffentlicht. Wer als Ausbildungsplatzsuchender an der 
Veranstaltung teilnimmt, muss sich im Vorfeld zwar nicht anmelden, 
sollte jedoch vorbereitet sein. Motivation und Gesprächsoffenheit 
sind ebenso wichtig wie die vorherige Recherche über die anwe-
senden Unternehmen. Da an diesem Tag die Möglichkeit besteht, 
Gespräche für verschiedene Berufe mit mehreren Unternehmen zu 
führen, sollten die vollständigen Bewerbungsunterlagen gegebe-
nenfalls in mehrfacher Ausfertigung mitgebracht werden.
Anmeldungen von Unternehmen sind derzeit noch möglich. Die 
Anzahl der Aussteller ist jedoch begrenzt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. 
Interessierte Unternehmen kontaktieren bitte die Regionale Wirt-
schaftsförderung Bruchsal GmbH, Frank Schmidt, Amalienstr. 2, 

Bruchsal, Telefon: (07251) 93256-14, Fax: (07251) 93256-29 oder per 
Mail: frank.schmidt@wfg-bruchsal.de  wfg

Mach-mit-Büro

Tausch- und Verschenkbörse - MachMit-Büro ist dabei!
Bruchsal (pa) | Das MachMit-Büro 
wird an der Tausch- und Verschenk-
börse, am 24. Juni von 10 bis 13 Uhr 
in der oberen Kaiserstraße vertre-
ten sein. Dort bieten wir ehrenamt-
lich Interessierten die Möglichkeit 
eines unverbindlichen Beratungsge-

sprächs. Gerne können Sie es sich bei uns am Stand bequem machen, 
um gemeinsam nach einem passenden Projekt für Sie zu suchen. Sicher 
finden wir eine geeignete ehrenamtliche Tätigkeit, bei der Sie in Zukunft 
Ihr Engagement tauschen und verschenken.
Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an das Machmit-Büro der Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-347 
oder per E-Mail an: machmitbuero@bruchsal.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Einladung zum Vortrag Sturzprävention
Bruchsal (pa) | Mit zunehmendem Alter lässt die Kraft, Ausdauer, 
Koordination und auch die Balance nach. Dies führt zu einem erhöh-
ten Sturzrisiko. Über die Vorbeugung und Sturzverringerung infor-
miert Renate Mohr, Krankengymnastin und DRK-Übungsleiterin, am 
Freitag, 23. Juni, von 15 bis 16 Uhr im „Bernhardus-Saal”, Fritz-Erler-
Str. 66. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. NAIS AG 1-Sprecherin Helga Jannakos steht für Rückfra-
gen gerne unter Telefon: (07251) 934282 zur Verfügung.

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 7 Uhr

Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon 112

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; 
In der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden 
Sie unter www.lak-bw.de/notdienstportal oder 
unter der Servicenummer: (0711) 99347-0

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

JUZ unterwegs

Im Schwabenpark Foto: Caritas

Am Pfingstwochenende haben wir uns auf den Weg nach Sulzbach an 
der Murr gemacht. Kleinhöchberg, ein kleiner Ort mit 33 Einwohnern 
und einem Ferienheim, war unser Ziel. Nach dem Auspacken und dem 
ersten Abendessen, streiften wir noch durch die kleine Ortschaft und 
fütterten die ansässigen Schweine. Der Besitzer zeigte uns dann auch 
noch den Kuhstall und den Ortsbrunnen mit den Fischen. Im Schenken-
seebad verbrachten wir den regnerischen Samstag. Dort relaxten wir im 
warmen Außenbecken und stürzten uns mutig die „Black hole“-Rutsche 
und die Reifenrutsche hinunter. Nach einem gemütlichen Spieleabend 
und ein paar Gruselgeschichten, begaben wir uns müde zu Bett. Sonn-
tags besuchten wir den Schwabenpark. Für jeden war etwas dabei. 
Verschiedene Rutschen, Fahrgeschäfte und Bahnen für die Geschwin-
digkeit und welche die etwas gemütlicher waren. Nach einem witzigen 
Tag stand uns allerdings noch eine Aufgabe bevor. Als es dunkel genug 
war, starteten wir unsere Nachtwanderung um das Grab von Graf Theo-
dor von Höchberghausen zu suchen, der zu seiner Zeit die Gegend 
tyrannisiert hat. Und, wie man hört, es immer noch tut!
Save the date!
Pack die Fußballschuhe ein und ab zum Eisweiher! Am 01.07.2017 
findet ein 9-Meter-Turnier am Eisweiher statt! Teilnahmegebühr 1 Euro. 
Vorbeikommen, zuschauen und mitmachen! Weitere Infos folgen!

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte

Dienstag 27. Juni
14.30 Uhr: „Skat“
Mittwoch 28. Juni
18.00 Uhr: „Patientenverfügung – Hilfe bei der Erstellung“, mit Dr. Peter 
Hummel, (Anmeldung erbeten unter Tel. 07251/15317)
Donnerstag 29. Juni
9.30 Uhr: „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel, Veranstalter: 
NAIS AG 1 Ernährung, Bewegung und Entspannung
14.00 Uhr: Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
15.00 Uhr: Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
17.00 Uhr: „DRK – Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr, im Gymnastik-
raum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A

Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto – Oppenheimer – Platz 5 ist 
auch erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251 / 7248482, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl und Rollatoren geeignet.

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Einweihung Sainte-Ménehould-Platz –
lasst uns dies gemeinsam feiern!
Dieser Aufruf erging von der Stadt Bruchsal an alle Vereine und Interes-
senten der deutsch-französischen Freundschaft. Und sie kamen! 

Freundschaft gefestigt: Judo Club 
Ste. Ménehould und 1. Bruchsaler 
Budoclub Foto: Stefan Zern

Auch die Judoka! 7 „Zwerge“ und 
zwei Betreuer machten sich auf 
den Weg, um mit uns zu feiern. 
Samstags abends wurden sie 
ebenfalls von 7 „Zwergen“ und 
Eltern begrüßt. Ein herzliches 
Hallo und ein leckeres Abendes-
sen wartete. Bis das Abendessen 
gerichtet war, wurde erst einmal 
trainiert: Erst die Arbeit, dann das 
Vergnügen! Willi und Sven 
Kunold, die Deutschen, und 
Bruno Vasselin, der Franzose, 
erklärten mit viel Witz und Kom-
petenz und unsere deutsch-fran-
zösischen Trainingspaare mach-
ten begeistert mit. Nach dem 
Abendessen wurde das Lieb-
lingsspiel gespielt: Flaschenball! 

Doch die „Zwerge“ waren müde und rasch ging es ins Bett. Die Erwach-
senen saßen noch kurz zusammen und bekamen Besuch vom Abtei-
lungsleiter Karate. Zwischen Bruno und Manfred Höfle gab es angereg-
te Gespräche, trotz der Sprachdifferenzen, denn mit Englisch, mit 
„Übersetzern“ und mit Hand und Fuß klappt Verständigung. Der nächs-
te Tag begann erst einmal etwas hektisch, schließlich musste schon am 
Morgen das Gepäck in die Busse eingeladen werden. Trotzdem war 
noch Zeit zum Miteinander-Spielen und Basteln. Hier zeigten die deut-
schen Mädchen französischen und deutschen Jungen, wie man Arm-
bänder flechten kann. Und dann ging es gemeinsam zu Fuß, an den 
Sehenswürdigkeiten Bruchsals vorbei, zum Sainte-Ménehould-Platz. 
Dieser liegt zentral in der Innenstadt im Dreieck Durlacher Straße, Bis-
marckstraße, Felixstraße. Eine tolle Veranstaltung wartete: Es gab Spiel- 
und Bastelmöglichkeiten, tolles Essen, nette Reden und tolle Musik-, 
Tanz- und Jonglagevorführungen. Alle waren begeistert. Viel zu früh 
musste man wieder Abschied voneinander nehmen.
A bientot, Ihr Lieben!
Gabriele Lehnert

Aus den Schulen

Schönborn-Gymnasium

Konzertreise der Chorklasse des Schönborn-Gymnasiums

 
Frau Werner beim Simultanübersetzen Foto: Schönborn-Gymnasium

Im vergangenen Jahr Hamburg, dieses Mal in Frankreich. Die Chorklas-
se des Schönborn-Gymnasiums war wieder mit einem tollen Programm 
unterwegs. Musik von Klassik bis Pop, dazu drei Songs aus dem franzö-
sischen Film „Les Choristes“ (Die Kinder des Monsieur Mathieu). Gleich 
nach der Ankunft in Nancy war schon der erste Auftritt im „Lycée Jeanne 
d‘Arc“. Besonders gut kamen die Lieder aus dem Film an. Beeindruckt 
zeigte sich auch die Lehrerin dort: „Die Kinder haben in fünf Sprachen 
gesungen: Deutsch, Englisch, Latein, Griechisch und Französisch.“ 
Anschließend haben die Schülerinnen und Schüler der Chorklasse beim 
Mittagessen im „Jeanne d‘Arc“ eine französische Mensa kennengelernt. 
Einhelliger Kommentar: „Viel besser als zuhause.“ Nach einer kurzen 
Zwischenstation im Hotel stand eine kurze Stadtführung an, der eine 
spannende Stadtrallye durch Nancy folgte. Zum Anschluss des Tages 
gab es Spezialitäten aus Lothringen in der „Rue gourmande“. Der 
nächste Tag begann mit einem Einkauf in einem französischen Super-
markt, wo alle ihre Französischkenntnisse einsetzen konnten und viel 
über typische französische Produkte lernen konnten. In Épinal erkun-
deten wir zuerst die alte Burg und genossen ein Picknick mit den eben 
erst gekauften Leckereien. Jetzt standen gleich unsere Konzerte an. Wir 
traten in zwei „Maisons de retraite“ auf. Viele schöne und berührende 
Erfahrungen durften wir dort machen. Nach diesen Erfolgen fuhren wir 
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mit unserem sehr netten Busfahrer Enrico nach Nancy zurück. Abend-
essen gab‘s im „flunch“, der französischen Antwort auf „McDonald`s“. 
Unser letzter Tag begann mit einer Führung in der berühmten Choco-
laterie Batt in Nancy. Wir lernten viel über die Herstellung von Scho-
kolade und vor allem über die Spezialitäten aus Nancy: Macarons de 
Nancy und Bergamotte. Dank der genialen Simultanübersetzung durch 
Frau Werner konnten alle dem Vortrag des Chocolatiers folgen und 
gleichzeitig ihr Französisch trainieren. Gleich ging es weiter zu unserem 
letzten Auftritt im „Notre Maison“, wo wir nicht nur ein schönes Konzert 
in einem wunderbaren Park vortrugen, sondern viele Kontakte knüpften 
und zu weiteren Besuchen und Konzerten eingeladen wurden. Nach 
diesem rundum erfolgreichen Aufenthalt machten wir uns mit vielen 
schönen Erinnerungen auf den Heimweg, obwohl wir alle noch gerne 
geblieben wären. Auf jeden Fall wird es aber eine Fortsetzung geben: 
Eine weitere Reise der Chorklasse ist schon in Planung!
J.Wetzel

Stirumschule

Die Stirumschule sucht Unterstützung
Seit diesem Schuljahr ist die Stirumschule Ganztagsschule in Wahlform. 
Ab September 2017 befinden sich einige Kinder der ersten und zweiten 
Klassen im Ganztag. Hierfür brauchen wir ab September 2017 Ihre 
Unterstützung. Montags bis freitags von 13.45 bis 15.30 Uhr könnten 
Sie den Kindern begleitend bei den Hausaufgaben und den Mittagsan-
geboten beiseite stehen? Dann melden Sie sich bitte per E-Mail unter: 
t.wittmann@stirumschule.de (Bezahlung nach Vereinbarung)

Ein Besuch bei der Buchhandlung Braunbarth

Klasse 4b bei der Buchhandlung Braunbarth  Foto: Stirumschule

Am Freitag, den 19. Mai machte die Klasse 4b einen Ausflug zur Buch-
handlung Braunbarth. Anlass war der Welttag des Buches. Mit dabei 
zum Aufpassen waren Frau Kling, Frau Hämmerle und Frau Bischoff. 
Um 9.45 Uhr liefen wir los. Bei der Buchhandlung angekommen, 
begrüßte uns Frau Wengler. Als erstes schauten wir uns einen Film an, in 
dem gezeigt wurde, dass die Bücher sich in der Nacht bewegen. Dann 
erklärte Frau Wengler uns noch eine Menge Dinge, unter anderem die 
Geschichte des Buchdrucks. Nun durften wir ihr noch Fragen stellen. 
Während sie uns einiges erzählte, zeigte sie Bilder dazu. Dann schauten 
wir uns Bücher mit verschiedenen Umschlägen an. Anschließend muss-
ten immer zwei Kinder zusammen gehen und gemeinsam bekamen wir 
dann einen Zettel mit einem Quiz. Jetzt durften wir durch den ganzen 
Laden laufen und die Fragen beantworten. Die Antworten ergaben ein 
Lösungswort. Als zusätzliche Frage mussten wir unser Lieblingsbuch 
aufschreiben. Danach durften wir uns noch Bücher genauer anschauen. 
Dann mussten wir uns leider schon wieder verabschieden. Zum Schluss 
bekam jeder von Frau Wengler eine Tüte mit einem Buch (Das diesjähri-
ge „Ich schenk dir eine Geschichte“), einem Bücherprospekt, außerdem 
ein Radiergummi in Buchform und ein Keks oder Lolli. Nun liefen wir 
wieder zurück zur Schule.
Ich fand das war ein schöner Tag und ich glaube die anderen fanden 
das auch. Ich kann euch die Bücher der Buchhandlung Braunbarth 
empfehlen. Sie sind wirklich sehr schön.
Sandra Glaser, Klasse 4b

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Peter und Paul im St. Paulusheim
Am Donnerstag, 29. Juni begeht die Kirche das Hochfest der bei-
den Apostelfürsten „Petrus und Paulus“. Somit feiert das Bruchsaler 
St. Paulusheim (Huttenstraße 49, Parkplätze im Hof) an diesem Tag 
sein Namens- bzw. Patroziniumsfest. Aus diesem Anlass findet um 
18 Uhr ein Festgottesdienst in der Hauskapelle statt, zu dem die 
Öffentlichkeit ganz herzlich eingeladen ist. Die Festpredigt hält Mon-
signore Horst Schroff, ehemaliger Stadtdekan von Mannheim, der 
den Gottesdienst zusammen mit Vertretern der pallottinischen Haus-
gemeinschaft feiern wird. Schroff ist gleichzeitig Prior der Komturei 
Heidelberg-Mannheim des Ritterordens vom Heiligen Grab zu Jerusa-
lem, dessen Ritter und Damen ebenfalls in die Kirche einziehen werden.

Das St. Paulusheim Bruchsal, hier in einer historischen Aufnahme, feiert 
am 29. Juni am Hochfest „Peter und Paul“ sein Patrozinium mit einem 
Festgottesdienst in der Hauskapelle.  Foto: Archivbild

Der katholische Kirchenchor St. Jodokus Wiesental gestaltet den Got-
tesdienst mit festlicher Musik. Zu hören ist die „Missa brevis in B“ von 
Christopher Tambling. Chor, Bläser und Pauken stehen unter der Lei-
tung von Markus Zepp.

Begegnung und Kultur

Vortrag über Bruchsaler Reformator

Der Theologe und 
Historiker Erich Wen-
neker spricht am 
28. Juni über den 
Bruchsaler Reforma-
tor Johannes Stumpf.
 Foto: ACG

Bruchsal (pa). Mit einem Vortrag über den 
Bruchsaler Reformator Johannes Stumpf erin-
nert der Theologe und Historiker Erich Wenne-
ker am Mittwoch, 28. Juni, um 20 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter (Peter-und-Paul-Straße 55) an 
eine der bedeutendsten Bruchsaler Persönlich-
keiten des 16. Jahrhunderts. 
Wenneker, der sich intensiv mit der Reformati-
onsgeschichte der Schweiz auseinandersetzt, 
hat seine Forschungsergebnisse bereits in zahl-
reichen Tagungsvorträgen und Veröffentlichun-
gen publiziert. 
Die Beschäftigung mit dem gebürtigen Bruch-
saler Stumpf, der nach 1522 in der Schweiz 
mitten hinein geriet in die religiösen Turbulenzen 
seiner Zeit, gehört zu diesem Themenspektrum. 
Stumpf schloss sich Ulrich Zwingli an, dem Zür-
cher Reformator, und erlangte vor allem durch 
seine schriftstellerische Tätigkeit Bekanntheit. 
Inzwischen wurde am alten Gemeindehaus in 
Bubikon, dem Ort seines langjährigen Wirkens, 
eine Gedenktafel für ihn angebracht. 
Der Vortrag am 28. Juni wird gemeinsam veran-
staltet von der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Gemeinden (ACG) und der Stadt Bruchsal, der 
Eintritt ist frei. 
Das Ensemble Alte Musik wird den Vortrag 
durch zeitgenössische Kompositionen umrah-
men.

MustertextDie Badische Landesbühne

19. Theatersommer Bruchsal 13. bis 23. Juli
William Shakespeare
Der Widerspenstigen Zähmung
13./14./15./16./19./20./21./22./23. Juli, jeweils 
20.30 Uhr, im Schlosspark

Spielzeitmatinee mit Picknick
16. Juli, 11 Uhr, im Schlosspark

Charles WayPiraten!
14./15./16./21./22./23. Juli, jeweils 16.30 Uhr, im 
Stadttheater
14./17./19./20./21. Juli, 
jeweils 11 Uhr, im Stadttheater

Glauben Sie wirklich, dass eine Maschine denkt?
23. Juli 2017, 11 Uhr, Deutsches Musikautomaten Museum
www.dieblb.de

Badische Landesbühne freut sich über Kleiderspenden
Die Badische Landesbühne sucht für eine ihrer kommenden Inszenie-
rungen schwarze, weiße und graue Kleidungsstücke (Hosen, Röcke, 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 22. Juni 2017 · Nr. 25    |   11

Hemden, T-Shirts und Pullover). Wenn Sie Ihrer aussortierten Beklei-
dung einen letzten großen Auftritt verschaffen wollen, können Sie sie bis 
zum 30. Juni 2017 beim Kartenvorverkauf des Theaters abgeben. Die 
Öffnungszeiten sind zwischen Montag und Donnerstag von 8 bis 17 Uhr 
sowie am Freitag von 8 bis 16 Uhr; die Adresse lautet: Am Alten Schloss 
24 in Bruchsal. Die Spender erhalten als Dankeschön einen Gutschein 
der Badischen Landesbühne.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Bruchsal macht Lust aufs Wandern

13 Wanderrouten werden bis Früh-
jahr 2018 beschildert
Foto: Bruchsaler Tourismus GmbH

Bruchsal geht mit der Zeit. 
Genauer gesagt: Bruchsal wan-
dert mit der Zeit. Schon vor 
Monaten hat sich die Bruchsaler 
Tourismus, Marketing und Veran-
staltungs- GmbH (BTMV) auf den 
Weg gemacht, ein attraktives 
Wanderwegenetz für Bruchsal 
und die Ortsteile auf die Beine zu 
stellen. Schließlich liegt Wandern 
heute wieder voll im Trend und ist 
bei Alt und Jung gleichermaßen 
beliebt, denn Gehen ist nicht nur 
die natürlichste und umwelt-
freundlichste Art der Bewegung, 
es hält auch Körper und Seele 
gesund. Bruchsal und die Stadt-
teile haben seit jeher einige sehr 

schöne, mehr oder weniger gut ausgeschilderte Wander- und Spazier-
wege zu bieten. Dennoch war es Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, der zweiten Vorsitzenden von Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e.V. und Aufsichtsratsvorsitzende der BTMV ein großes Anliegen, in und 
um Bruchsal weitere Routen nach Maßstäben von Tourismusexperten 
zu entwickeln. Um diese Aufgabe zu bewältigen, bat die Touristinforma-
tion der BTMV zahlreiche lokale Experten aus der Wanderszene um 
Hilfe: Ulrich Oberheide von den Naturfreunden, Günther Schindler und 
Jürgen Pfeiffer vom Odenwaldklub Bruchsal, Kurt Bittrolf von der Wan-
dergruppe des TV Helmsheim, Horst Gringmuth und Dietmar Konanz, 
Valentin Gölz, Volker Mödinger und Harry Schott sowie Förster Michael 
Durst, um nur einige zu nennen. Aus der Optimierung bestehender 
Wege und der Konzeption neuer Strecken ergaben sich 13 Wander-
Routen in der Ungeheuerklamm, auf dem Michaelsberg in Untergrom-
bach, beim Feldkirchle, in der Büchenauer Hardt und bei der „Laubigen 
Eiche“ in Heidelsheim, rund um Helmsheim und auf dem Obergromba-
cher Burgweg. „Mit einer lückenlosen, einheitlichen Beschilderung und 
einer guten Infrastruktur soll ein attraktives Wander-Angebot für Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch für Touristen geschaffen werden“, sagt 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, die der Naherholung einen hohen 
Stellenwert einräumt. Bruchsal meldete kurzerhand neben dem gefor-
derten Premiumwanderweg „Naturschutzgebiet Michaelsberg“ gleich 
zwölf weitere Wanderwege über den KST fürs Förderprogramm des 
Landes. 
Wieder mit Erfolg: „Für alle 13 Wanderrouten in Bruchsal wurden im 
Zuge der Gesamtförderung des KST-Wanderprojektes Landesfördergel-
der bewilligt“, so die Oberbürgermeisterin sichtlich zufrieden. Gelder, 
die jetzt für die Beschilderung der Wege zur Verfügung stehen und somit 
nicht von Bruchsal selbst aufgebracht werden müssen. Um die profes-
sionelle Umsetzung der Wege kümmert sich derweil die Agentur TOUR 
KONZEPT. Sie erstellt im Moment ein Kataster mit genauen Strecken-
verläufen und den Standorten der Wegweiser. Während der Sommer-
monate wird sich dann BTMV-Mitarbeiterin Birgit Lomnitzer zusammen 
mit den Wanderexperten auf Tour begeben. Sprich: Sie laufen alle Wege 
ab, um beschreibende Texte für einen ausführlichen Wanderprospekt zu 
entwerfen. Der wird dann ab Frühjahr 2018 kostenlos bei der BTMV zu 
haben sein. 
Der Wanderführer der KST – mit dem Bruchsaler Premiumwanderweg – 
soll spätestens im Herbst 2018 nachfolgen. BTMV-Projektleiterin Marie-
Noelle Munch blickt begeistert in die Zukunft: „Unsere Arbeit wird mit 
der Ausschilderung der 13 neuen Wege im Frühjahr 2018 noch nicht 
beendet sein. Wir wollen die Wege nach und nach noch weiter auf-
werten, unter anderem mit Informationstafeln, neuen Rastplätzen und 
Kunstobjekten entlang der Strecken.“ Schließlich wussten bereits die 
Großeltern: Wandern sei gesund für Körper, Seele und Geist!

Veranstaltungstipps Juli 2017
Im Bürgerzentrum Bruchsal:
01. Musical „Curtains - Vorhang auf für Mord“, MuKs
01. Festival der Lebensfreude, Elvira Kausch
07./08. Modenschau, Balth.-Neumann-Gewerbeschule II
16. Die drei Ensembles, MuKs

Sonstige
01. Brusl-Night in der Innenstadt, BranchenBundBruchsal
01. Stadtflohmarkt
01.-03. Sommerfestival, MGV Sängerbund Obergrombach
08.-10. Schlossfest
09. Öffentl. Führung „Schuhmacher Rill Haus“, BTMV

14.-16./21.-23. Kinderstück „Piraten“, BLB
15. Öffentl. Führung „Bruchsal klassisch“, BTMV
15.-17. Sommerfest, Chorgemeinschaft Lyra e. V.
15.-17. Reichsstadtfest, Heidelsheim
16. Öffentl. Führung Heidelsheim mit Rosa, BTMV
21.-23. Sportfest, FSV Büchenau
22. Geführte Radtour „Ungeheuerklamm“, BTMV
23. Öffentl. Führung Helmsheimer Kaleidoskop, BTMV
28. Öffentl. Führung Heidelsheimer Katzenturm, BTMV
29.-31. Joß-Fritz-Fest, ARGE Untergrombach
30. Öffentl. Führung „Das Belvedere“, BTMV

Touristinformation Bruchsal 
Telefon: 07251 50594-61www.bruchsal-erleben.de i

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  

Betonguss: Torso mit Aktmodell
Das Aktmodellieren gehört zu den klassischen Ausbildungsinhalten der 
Bildhauerei. Das Begreifen der menschlichen Figur, die Übertragung der 
Beobachtungen in eine eigenständige Form hilft, sehr viel Grundsätzli-
ches zu verstehen. Gemeinsam mit der Bildhauerin Sibylle Nestrasil wird 
das erarbeitete Tonmodell in den modernen Werkstoff Beton umgesetzt: 
Zuerst das Modellieren eines halblebensgroßen weiblichen Torso (ca. 
40cm) nach Modell, welcher dann mit Hilfe einer gipsverstärkten Sili-
konschicht abgeformt wird. Diese Negativ-Form wird nach Herauslösen 
des Originals mit flüssigem Beton gefüllt. Der Kurs vermittelt sowohl 
die handwerklichen Schritte des Gießverfahrens als auch anatomische 
Grundsätze und deren Abstraktionen. Natürlich steht ein Modell zum 
genauen Erfassen der Figur zur Verfügung. Das Ausformen findet im 
Anschluss dienstags im Rahmen der Bildhauerwerkstatt statt. Interes-
sierte Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene treffen sich am Frei-
tag, den 30. Juni, von 18.00 bis 21.30 Uhr, am Samstag, den 1. Juli, von 
10.00 bis 17.00 Uhr und am Sonntag, den 2. Juli, von 10.00 bis 16.00 
Uhr zu einem kreativen und lehrreichen Wochenende. Treffpunkt ist die 
Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal. 
Die Kursgebühren betragen einmalig 110 Euro. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 07251 – 30 00 70.

Musikschule  

Spielerisch zur Musik für Kinder bis drei Jahre
Für das beliebte Angebot “Rasselbande & Co.” gibt es im „Musikgarten” 
der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal ab September wieder 
einen Frühaufsteher-Kurs bei MuKs-Dozentin Ulrike Redecker. Mitt-
wochs, 10.00 Uhr bis 10.40 Uhr, treffen sich aufgeweckte Kinder von 1½ 
bis drei Jahren nach Lust und Laune mit Mama, Papa, Oma oder Opa 
in der MuKs und genießen auf spielerische Weise den ersten Kontakt 
mit Musik. Gute Laune wird für den Rest des Tages garantiert, denn der 
musikalische Spaß ist erfahrungsgemäß höchst ansteckend. Die MuKs 
lädt Kinder und Große ein, gemeinsam die beglückende Tatsache zu 
genießen, dass mit der Kleidergröße der Kleinsten auch täglich die Lust 
wächst, die Welt der Sinne und der Phantasie zu entdecken. Dafür tanzt 
mit den „Rasselbande-Kindern“ und mit ihrer vertrauten Bezugsperson 
der Bär: Es wird gemeinsam gesungen, musiziert, getanzt, gelauscht, 
gekitzelt und gelacht. Lieder mit einfachen Instrumentalbegleitungen, 
Reime und Fingerspiele, kleine Tänze, Bildbetrachtungen und erste 
Malversuche tragen dazu bei, gute Laune zu zaubern.
Der Kleinkinder-Kurs “Rasselbande & Co.” dauert bis einschl. Februar 
und kann bei Interesse verlängert werden. Weitere Informationen und 
Anmeldun: MuKs Bruchsal, Durlacherstr. 3-7, Tel. 07251-300070 oder 
mail@muks-bruchsal.de oder www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Führung zum Staunen
Sonntag, 2. Juli 15.00 Uhr
Geheimnisse der Bruchaler Bilderwelt und ihrer Schöpfer –Wie der 
Vater so der Sohn
Johannes Zick schuf grandiose Deckenfresken in den Prunksälen. Sein 
Sohn Januarius arbeitete mit und malte zudem die Supraporten der 
Beletage. Ausgeklügelte optische Täuschungen bringen die Besucher 
bis heute zum Staunen. Doch wie kommt es, dass halbnackte Göttinnen 
die Prunkräume eines Bischofs schmücken? Bei dieser Führung hilft 
ein Fernglas, um die Details der perfekt rekonstruierten Bilder besser 
zu erkennen.
Preis: Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 62 21 – 65 888 15
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Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung: Wem geht nie die Puste aus?

Kinder vor der Klangwand unter 
anderem mit Trompetenpfeifen.
  Foto: Max Trinter

Am Sonntag, 2. Juli, 14 Uhr weiht 
Marketa Haist im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im 
Schloss Bruchsal die Großen und 
kleinen Besucher in das Geheim-
nis der Klänge ein. Schon vor gut 
über 100 Jahre wollten Musik-
liebhaber gerne ihre Lieblingsmu-
sik hören, ohne dass sie dafür 
extra zu einem Konzert einer 
Musikapelle oder Band gehen 
mussten. Schallplatten, CD´s, 
Mp3 Player oder gar, wie heute 
das Internet, wo man inzwischen 
ganz einfach Musiktitel abrufen 
kann, gab es noch nicht. Aber es 
gab Musikautomaten, zum Teil 

große schrankähnliche selbstspielende Musikinstrumente, die durchaus 
eine Band ersetzten konnten. Ein ganz besonderes Instrument war die 
selbstspielende Orgel. Sie kann nämlich mit ihren Pfeifen die größte 
Vielfalt an Klängen erzeugen. In der Führung für die ganze Familie zeigt 
Marketa Haist welche Blasinstrumente von den Orgelpfeifen wiederge-
geben werden können und welche nicht. Anschaulich erklärt Sie wie die 
verschiedenen Töne zustande kommen. Sie ermöglicht dabei auch den 
einen oder anderen Blick in die raffinierte Technik der Musikautomaten, 
um das Geheimnis der Töne zu lüften. Die Führung ist für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren geeignet und beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt ent-
spricht dem Museumseintritt und beträgt 8 Euro, für Kinder 4 Euro.

Sommerliche Melodien von der Drehorgel
Sie sind die klangvollen Botschafter des Fördervereins Deutsches 
Musikautomaten-Museum (DMM) in Bruchsal und begleiten mit ihrer 
Musik den Verein bei vielen seiner Veranstaltungen. Am Sonntag, 2. Juli 
bieten nun die „Bruchsaler Museums-Drehorgler” im Rahmen der regel-
mäßigen Stammtische des DMM-Fördervereins ein stimmungsvolles 
Potpourri mit sommerlichen Melodien und Liedern – darunter auch Klas-
siker zum Mitsingen und als Vorgeschmack auf die Urlaubsstimmung 
wie „Samba Brasil“ und „Granada“. Und sie stellen dabei natürlich, 
einmal mehr, ihre Vielseitigkeit und die ihrer Instrumente unter Beweis. 
Beginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr. Herzlich eingeladen in die 
Historische Wirtschaft im 2. Obergeschoss sind neben den Mitgliedern 
des DMM-Fördervereins, die freien Eintritt erhalten, auch interessierte 
Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 
8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich.
tam

Stadtbibliothek

Eine Taube für Damaskus – Ausstellung in der Stadtbibliothek
Der 23jährige Syrer Karam Abdul-
lah kommt aus dem Lager Jar-
muk, das sich über die Jahre zu 
einem Stadtteil von Damaskus 
entwickelt hat. Der Angriff durch 
die syrische Armee und die Bela-
gerung der Stadt zwangen den 
Künstler 2013 zur Flucht.Seit 
dem Herbst 2015 lebt er in 
Kraichtal. Seine Bilder themati-
sieren die Erlebnisse vor und 
während des Krieges, seine 
Fluchterfahrungen und sein 
neues Leben in einem fremden 
Land. Die Originale konnte Karam 
Abdullah auf der Flucht nicht mit-

nehmen oder deponieren. Zum Teil wurden diese auch zerstört. Durch 
die Möglichkeiten der heutigen Technik konnten die Exponate fotogra-
fiert, gescannt und digitalisiert werden oder mittels eines Zeichenpro-
grammes während der Flucht auf dem Smartphone erstellt werden. Für 
die Ausstellung hat der Künstler weitere Bilder in Mischtechnik mit 
Farben ausgearbeitet. Der Verein Kraichtal hilft e.V. hat mit Karam 
Abdullah und der Unterstützung der Stadt Kraichtal die Wanderausstel-
lung „Eine Taube für Damaskus“ ermöglicht. Die ausdrucksstarke Wan-
derausstellung ist nun vom 27. Juni – 17. August 2017 in der Stadtbib-
liothek Bruchsal zu sehen.
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Bruchsal:
Di + Do + Fr 13.00 – 18.00 Uhr
Mi + Sa  9.30 – 13.00 Uhr
Mo geschlossen

MustertextVolkshochschule

10041 Mainz für Einsteiger, Das goldene Mainz und seine Sehens-
würdigkeiten, am Freitag, 30. Juni, Treffpunkt: 09.15Uhr, Bahnhofshalle 
Bruchsal bei der Anzeigetafel, Rückkehr: ca. 20.15 Uhr, 29€ inkl. Füh-
rungen, Imbiss, Sekt, Saft und Wasser, zuzgl. Kosten für ein Bahnticket, 
die am Bahnhof einkassiert werden, mit 200 000 Einwohnern ist Mainz 
als Rheinland-Pfälzische Landeshauptstadt auch gleichzeitig die größ-
te Stadt des Bundeslandes. Beeindruckende Gebäude, Denkmäler 
und Museen zeugen von 200 Jahre Mainzer Stadtgeschichte. Beson-
ders beeidruckend ist auch das weltberühmte Gutenberg-Museum. Es 
besteht auch Zeit zur freien Verfügung.
40614 Englisch A2/B1 für Touristen ab Mittwoch, 28. Juni, 19-21 Uhr, 
4x, Bürgerzentrum, 37€.
40615 Englisch A2/B1 für Touristen ab Montag, 3. Juli, 19-21 Uhr, 4x, 
Bürgerzentrum, 37€.
40616 Englisch A2/B1 für Touristen ab Dienstag, 4. Juli, 19-21 Uhr, 
4x, Bürgerzentrum, 37€.
50009 Stärke, Selbstvertrauen, Überzeugungskraft und Durchset-
zungsvermögen, am Donnerstasg, 06. Juli, 18.30-21.30 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 5, 47€ inkl. Lehrmaterial, fällt es Ihnen 
manchmal schwer, zu Menschen Kontakt herzustellen, Forderungen 
durchzusetzen, im Mittelpunkt zu stehen, „nein“ zu sagen oder die 
eigenen Fähigkeiten ins rechte Licht zu setzen? Sie trainieren im Semi-
nar Selbstvertrauen, Motivation, Führung von sich und anderen und 
Überzeugungskraft. Ziel ist es, die persönlichen und sozialen Kompe-
tenzen zu erweitern. Gewinnen Sie Schritt für Schritt den Zugang zu 
den eigenen Kraftquellen und Ressourcen. Dadurch erlangen Sie mehr 
Lebensfreude, Ausgeglichenheit und Selbstvertrauen.Anmeldungen bei 
der VHS unter Tel. 07251/79303 oder 79321.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Klick dich rein, ins neue Design
Wenn einer eine Reise tut, dann informiert er sich meist erst einmal 
übers Internet. Und genau deshalb hat die Bruchsaler Tourismus, Mar-
keting und Veranstaltungs GmbH (BTMV) ihren Internetauftritt rechtzei-
tig vor dem Sommeranfang einem Relaunch unterzogen. Mit Erfolg, wie 
die neuesten Besucherzahlen verraten. „Mit der ersten Homepage sind 
wir 2003 online gegangen, doch seitdem haben sich die technischen 
Anforderungen, insbesondere durch die Nutzung von Smartphones und 
Tablets, verändert“, sagt BTMV-Geschäftsführerin Birgit Kling. Gemein-
sam mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Vorsitzende des 
BTMV-Aufsichtsrats, machte man sich nicht nur auf den Weg zu einer 
modernen und benutzerfreundlicheren Homepage, sondern steckte die 
Tochter ins gleiche Kleid wie die Mutter. Sprich: Die Homepages der 
Stadt Bruchsal und ihrer Tochtergesellschaft BTMV erstrahlen nun im 
gleichen Look. „Dieser Wiedererkennungseffekt macht es den Besu-
chern viel einfacher, von einer zur anderen Homepage zu springen“, so 
Kling. Mehr noch: Pflegten Stadt und BTMV ihre Online-Veranstaltungs-
kalender bislang getrennt, gibt es jetzt nur noch einen gemeinsamen 
Kalender. Darin sammelt die BTMV alle Termine und stellt sie tages-
aktuell ein – einheitlich und bequem abrufbar auf beiden Homepages. 
Deutlich übersichtlicher sind die zahlreichen Informationen für Touristen 
und Ausflügler geworden. Man erkennt sofort, wo es beispielsweise zu 
den Sehenswürdigkeiten, zu Wander- und Radtouren sowie zum Hotel- 
und Restaurantverzeichnis geht. Mit wenigen Klicks ist man am Ziel. 
Auch Prospekte und Flyer werden übersichtlich vorgestellt und können 
schnell heruntergeladen werden. Interessant für Firmen, die ein Veran-
staltungszentrum suchen oder all jene, die ein Fest feiern möchten, sind 
die neuen, zusätzlichen Informationen rund um das Bürgerzentrum, um 
seine Bestuhlungsvarianten und die technische Ausstattung. Terminan-
fragen können nun direkt online getätigt werden. Seit Mitte April ist die 
neue Homepage online – und das macht sich bereits positiv bemerkbar. 
Gab es bis dahin kaum mehr als zehn Besucher am Tag, schnellte die 
Zahl schon Anfang Mai auf 90 an. In der Hochzeit des Spargels waren 
es sogar über 120. Aufgerufen werden täglich insgesamt 290 Seiten und 
zwölf Downloads abgeschlossen. Touristen und Ausflügler, aber auch 
Bruchsaler und die Bevölkerung der Region können also unter www.
bruchsal-erleben.de viel Neues entdecken. Und das macht Bruchsal für 
alle Besucher jetzt noch interessanter!

BürgerStiftung Bruchsal

Stiftungsaward für Dr. Jörg Friedmann
In ihrer jüngsten Sitzung haben die Kuratoriumsmitglieder der Bürger-
stiftung Bruchsal Elmar Kistner, Rechtsanwalt aus Bruchsal, zum neuen 
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v.l.: Bernd Doll, Elmar Kistner, 
Dorothee Eckes, Gilbert Bürk und  
Dr. Jörg Friedmann
 Foto: BürgerStiftung Bruchsal

Vorstand der Stiftung gewählt als 
Nachfolger für Dr. Jörg Fried-
mann. Dieser stellte nach 12 Jah-
ren Vorstandstätigkeit sein Amt 
zur Verfügung aus persönlichen 
und beruflichen Gründen. Er 
erhielt aus den Händen von 
Bernd Doll, Kuratoriumsvorsit-
zender und Oberbürgermeister a. 
D., den Bürgerstiftungs-Award 
als Auszeichnung für langjähriges 
überaus engagiertes Wirken in 
der Bruchsaler Stiftung. Unter 

seiner Mitwirkung hat die Stiftung 232 Projekte gefördert mit insgesamt 
mehr als 500.000 Euro. Auf der anderen Seite erhöhte sich das Stif-
tungskapital auf 611.000 Euro. Dr. Friedmann hat der „Stolperstein-
Idee” in Bruchsal zum Durchbruch verholfen und war für die Stiftung als 
juristischer Berater und mit seinen vielfachen Beziehungen von großer 
Bedeutung. Kistner wird mit seinem juristischen Fachwissen und seiner 
Erfahrung die Arbeit von Dr. Friedmann im Vorstand fortsetzen.
Das Kuratorium genehmigte auch die Bilanz 2016 und entlastete den 
Vorstand. Die Bürgerstiftung hat 2016 wieder viele verschiedene Pro-
jekte unterstützt mit mehr als 41.000 Euro und damit wichtige Impulse 
gesetzt. Fast 36.000 Euro davon gingen an Kinderprojekte. Darunter 
zählen Sprachförderung als Grundvoraussetzung für weitere Bildung, 
Förderung des sozialen Miteinanders, Ferienkurse und Stadtrandfrei-
zeiten, das Kinderkaufhaus im Tafelladen und das Netzwerk „Kinder in 
Not”. Ziel sei es, durch die Sprachförderung das Selbstbewusstsein und 
die Persönlichkeit der Kinder und Jugendlichen zu stärken, um sie in 
ihrer Entwicklung voran zu bringen, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der Stif-
tung. Bei den sonstigen Projekten hat die Stiftung die Broschüren für die 
„Stolpersteine” bezahlt und ein Naturschutzprojekt in den Saalbachwie-
sen unterstützt, Suchtberatung und den Sicherheitstag in Bruchsal mit 
insgesamt fast 4.000 Euro. „Die Finanzhilfen der Stiftung dienen immer 
dazu, Eigeninitiative zu stärken und da anzusetzen wofür sonst keine 
andere Hilfe zu erwarten ist”, sagt Bürk. „Ohne die vielen großzügigen 
Spenden wäre das nicht möglich. Wir sagen Danke.”
art

Sonstige

Telefonumfrage „WER WOHNT WIE?“
In der Zeit vom 19. Juni bis 31. Juli 2017 führt der Regionalverband Mitt-
lerer Oberrhein eine repräsentative Telefonumfrage (Name des Umfrage-
instituts: COBUS Marktforschung, Karlsruhe) zu den Wohnverhältnissen 

und Umzugsabsichten unter den Haushalten der Region durch.
Ziel der Umfrage ist es, die Bedürfnisse von Wohnungssuchenden 
zu erfahren. Mit den daraus gewonnenen Erkenntnissen können die 
Gemeinden in unserer Region bedarfsgerechte Wohnstandorte und 
Wohnformen entwickeln.
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein führt das Projekt in Koopera-
tion mit der Stadt Karlsruhe durch. Daran beteiligt sind weiterhin der 
Landkreis Karlsruhe, der Landkreis Rastatt sowie die Stadt Baden-
Baden. Das Land Baden-Württemberg fördert unsere regi-onsweite 
Aktion. Die Gemeinde bittet die angesprochenen Bürgerinnen und Bür-
ger das Projekt zu unterstützen und um rege Teilnahme an der Umfrage.
Regionalverband Mittlerer Oberrhein

Rewe mit Herz

(v. l.) Barbara Rösler, Pfarrer Dr. Ritzler, Holger Appel und Andrea Ihle 
 Foto: pa

Mit großer Freude durften Andrea Ihle und Barbara Rösler von „Familien 
in Not“ große Mengen Brotboxen, Luftballons, Trinkflaschen, Schwimm-
bälle, World Vision Gläser mit wunderbaren Tiermotiven und Memospie-
le entgegen nehmen. Im Hintergrund sind die vielen Kartons zu sehen.
Die Freude der Kinder beim Sommerfest am 1. Juli in der Südstadt 
am Eisweiher hatten wir dabei schon lebendig vor Augen. Wir danken 
besonders Herrn Holger Appel, dem Leiter des Rewe Centers, für sein 
großes soziales Engagement – auch im Namen der beschenkten Kinder.
Barbara Rösler

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Kinderbibeltag

Am Samstag, 1. Juli, findet der ökumenische Kinderbibeltag zwischen 
Paul-Gerhardt und St. Anton statt. Schatzsuche – Ein Tag rund um die 
Bibel, so lautet das Thema. Die Bibel selbst steht im Mittelpunkt der ver-
schiedenen Stationen, die angeboten werden. Die Einteilung der Kinder 
erfolgt ab 9.30 Uhr vor der Antoniuskirche, um 10 Uhr startet der Tag mit 
einem Einstieg in der Antoniuskirche. Dieser Erlebnistag soll Kinder im 
Alter zwischen 5 und 11 Jahren im Jahr des Reformationsjubliäums auf 
die Spuren der Heiligen Schrift führen. Es geht in verschiedenen Statio-
nen und Impulsen um die Entstehung, die Sprachen, die Bücher, die Bil-
der und Ereignisse, die mit diesem Buch verbunden sind, das das Leben 
der Menschen, die sich mit ihr beschäftigen, verändert. Der Abschluss 
ist gegen 16.30 Uhr im Lindenhof der Paul-Gerhardt-Gemeinde geplant. 
Dazu sind die Eltern herzlich eingeladen. Das Kinderbibeltagsteam freut 
sich über Kuchenspenden. Die Kosten für den ganzen Tag einschließlich 
Mittagessen und Getränken betragen 3 Euro, die bitte am Tag selbst 
gezahlt werden. Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrbüros der Luther-
gemeinde, der Paul-Gerhardt-Gemeinde oder die Seelsorgeeinheit St. 
Vinzenz, gern auch per Mail bis 23. Juni.

Wochenspruch  
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.
Matthäus 11, 28

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni, 19.00 Uhr: Ökumenisches Abendlob in der Schloss-
kirche Obergrombach, Pfrarrerin Andrea Knauber und Pastoralreferent 
Matthias Fuchs

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 29. Juni, 19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im Katholischen 
Pfarrzentrum Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni, 10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Feier der Silbernen 
Konfirmation in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler 
Str. 63. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zum Jubelkaffee 
mit Empfang ein, mit Möglichkeit zum Gespräch und Austausch von 
Erinnerungen.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 29. Juni, 9.15 Uhr: Führung im Rahmen des Frauenkrei-
ses durch die Ausstellung zum Reformationsjubiläum „Ertragen können 
wir sie nicht.“ – Martin Luther und die Juden, Referentin: Pfarrerin And-
rea Knauber.

Freitag, 30. Juni, 19.30 Uhr: Feier-Abend-Kirche in der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach. Herzliche Einladung zum Konzert mit Frieder 
Kutscher (Gesang, Gitarre, Geige und Querflöte) und Uli Schwenger 
(Keyboard) zum Thema: „Ein Jakobsweg mit Musik und Texten“. Die 
beiden Musiker laden ein, mit Ihnen einen musikalischen Jakobsweg zu 
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Herzliche Einladung zur Feier-Abend-Kirche 
 

am 30. Juni 2017  um  19.30 Uhr                                                           
in der Gustav-Adolf-Kirche 

"Ein Jakobsweg mit Musik und Texten" 

 
Konzert mit Frieder Gutscher (Gesang, Gitarre, Geige und Querflöte) 

und  Uli Schwenger (Keybords) 

Die beiden Musiker laden ein, mit ihnen einen musikalischen Jakobsweg zu 
gehen. Mit ihren "Lebensmelodien", Instrumentalstücken und Texten, wollen sie 
einen Raum schaffen, in dem Menschen in ihrer Beziehung zu sich selbst,     zu 
ihren Nächsten und zu Gott angesprochen und zum Nachdenken angeregt 
werden. 

 

Der Eintritt zu diesem besonderen Konzertabend ist frei,                                                   
wir freuen uns über Spenden.  

Im Anschluss an den Abend laden wir zu einem Ausklang                                                   
mit Snacks und Getränken ein.  

Wir freuen uns über Ihren Besuch,  

das Team der Feier-Abend-Kirche  

gehen. Mit ihren „Lebens-
melodien“, Instrumentalstü-
cken und Texten, wollen sie 
einen Raum schaffen in 
dem Menschen in ihrer 
Beziehung zu sich selbst, 
zu ihren nächsten und zu 
Gott angesprochen und 
zum Nachdenken angeregt 
werden. Der Eintritt zu die-
sem besonderen Konzert ist 
frei, wir freuen uns über 
Spenden. Im Anschluss 
laden wir Sie zu einem Aus-
klang mit Snacks und 
Getränken ein. Das Team 
der Feier-Abend-Kirche 
freut sich über Ihren 
Besuch.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Kindergarten 
(Pfarrer Muhm)
Termine unter der Woche
Donnerstag, 22. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 23. Juni, 20 Uhr: Besuchsdienstkreis
Montag, 26. Juni, 19.30 Uhr: Teentreff, 19.30 Uhr: Bibelgespräch zu 
„Jakob” in der Martinskapelle, oberer Raum
Dienstag, 27. Juni, 20 Uhr: Glaubenskurs „vergnügt.erlöst.befreit. ein-
fach evangelisch”. Am heutigen Abend geht es um das Kernthema des 
evang. Glaubens „Allein Christus”.
Familiengottesdienst im Grünen
Am Sonntag, den 25. Juni 2017 um 10 Uhr. Thema: „Elia und die 
Raben”. Im Anschluss an den Gottesdienst, der bei schönem Wetter 
im Garten des ev. Kindergartens „Der gute Hirte” stattfindet, wartet ein 
kleines Mittagessen und Kaffee & Kuchen auf Sie. Bei Regen treffen wir 
uns zum Gottesdienst in der evangelischen Kirche und genießen das 
gemütliche Beisammensein mit Essen und Trinken im evangelischen 
Gemeindehaus.
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Teen-Treff

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr: freiraum-Gottesdienst zum Thema „Nur 
nichts verpassen” (Pfarrer Thomas), 10.15 Uhr: Freiraum-Kigo
Termine unter der Woche
Donnerstag, 22. Juni, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Freitag, 23. Juni, 20 Uhr: Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim
Montag, 26. Juni, 17.30 Uhr: Mädchentreff
Dienstag, 27. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Mittwoch, 28. Juni, 14.30 – 17 Uhr: Caféle im Gemeindehaus: Die Idee 
ist eigentlich eine Vision: Gemeinde als Mittelpunkt des Lebens, das 
Gemeindehaus als Begegnungsstätte. Zeit zum Verweilen, für Gesprä-
che, um sich zu treffen. Abgerundet durch eine Tasse Kaffee oder Tee 
und -wenn Sie wollen- auch ein Stück Kuchen. Schauen Sie einfach 
mal vorbei!
Mittwoch, 28. Juni, 18 Uhr: Jungschar für Jungs der 5.-7. Klasse

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni „2. Sonntag nach Trinitatis“,
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfarrerin Susanne Knoch, 
musikalisch mitgestaltet vom Rainbow-Gospelchor unter der Leitung 
von Johannes Link, Bezirkskantor;
10.00 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Luther-
kirche;

11.15 Uhr: Entdeckergottesdienst für Kinder von 0 bis 6 Jahren mit 
Ihren Eltern, Geschwistern, Paten, Großeltern in der Lutherkirche mit 
Gemeindediakonin Lydia Seitz & Team. Thema: „ich bin eingeladen – du 
bist eingeladen – wir feiern mit einander.”
Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 22. Juni,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten.
19.00 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinn-
liche Texte im Lutherhaus. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, eine 
Anmeldung erbeten bei Conny Prenzlow, Tel. 07251-85313 od. Mail: 
conny.prenzlow@web.de.
Freitag, 23. Juni,
16.30 – 18 Uhr: Jungschar (Mädchen/Jungs von 8 – 12 Jahren) – im 
Lutherhaus (Jugendkeller);
Samstag, 24. Juni,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – Lassen Sie sich einladen und schauen 
Sie rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins 
Gebet, laden Sie ihren Akku auf,... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 27. Juni,
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller),
Leitung: Diakonin Lydia Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 28. Juni,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag, Lutherhaus, Raum 3,
Leitung: Dieter Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus,
Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus,
Leitung: Johannes Link.
Donnerstag, 29. Juni,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Ökumenischer Waldgottesdienst mit Band auf dem Festplatz im 
Wald mit Pfarrer Achim Schowalter und Team
Termine
Freitag, 23. Juni
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Mittwoch, 28. Juni
14.30 Uhr Seniorengymnastik
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.00 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 11 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr. 
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung. Bitte beachten Sie: Pfarrer Dr. Müller befindet 
sich vom 22.06. – 25.06.2017 auf einer Fortbildung, Kasualvertre-
tung hat Pfarrerin Bettina Fuhrmann aus Weingarten, Telefon: 07244/ 
6073670.
Gottesdienste
Samstag, 24. Juni
16 Uhr Gottesdienst anlässlich der Trauung von Nicole und Joachim 
Barié, mit Pfarrerin Bettina Fuhrmann in Staffort
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Martin Osenberg in Staffort
Wochenveranstaltungen
Wegen der vorübergehenden Nutzung des Evang. Gemeindehauses in 
Staffort durch den Kindergarten Arche Noah treffen sich die Chöre zu 
den Proben bis auf Weiteres in der Evang. Kirche, die Jungscharen im 
Rahmen der EKuJA in Staffort im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, 
Seestr. 3
Donnerstag, 22. Juni
15 Uhr Seniorennachmittag in der Katholischen Kirche St. Wolfgang, 
Weingartener Str. 70
Freitag, 23. Juni
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
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Nähere Informationen erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249/7213.
Dienstag, 27. Juni
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 28. Juni
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, 
Seestr. 3
18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids für Kinder ab dem Vorschulalter
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 29. Juni 17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr: Bezirksgottesdienst. Eine englische 
Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten (English translation 
provided). Kinder werden in altersgerechten Kleingruppen betreut..

Weitere Termine

ZEIT MIT GOTT
Lobpreisabend in der Evang.-

methodistischen Kirche, Moltkestr. 3,

Bruchsal.

Donnerstag, 29. Juni ab 19:30 Uhr

Gott in Liedern loben.

Einander segnen. 

Dabei Hören auf Gottes Stimme.

Donnerstag, 22. Juni, 18.30 
Uhr: Sporttreff in Bruchsal auf 
dem Sportplatz beim Alten Cam-
pus
Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr: 
Jugendhauskreis in Helmsheim
Samstag, 24. Juni, 9.30 Uhr: 9:30 
Kreativ-Workshop „Mal mal“
Montag, 26. Juni, 19.30 Uhr: 
Posaunenchor
Mittwoch, 28. Juni, 9 Uhr: 
Gebetstreff; 19 Uhr: Infoabend 
zum Kirchlichen Unterricht (KU)
Donnerstag, 29. Juni, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Bruchsal auf dem 
Sportplatz beim Alten Campus; 
19.30 Uhr: „Zeit mit Gott“ – ein 
Lobpreisabend, an dem wir Gott 
in Liedern loben, einander seg-
nen und dabei auf Gottes Stim-
me hören wollen (siehe Bild).
Sofern nicht anders angegeben 
finden die Veranstaltungen in 
den Räumen der Friedenskirche 
(Moltkestr. 3) statt. Herzliche Ein-
ladung!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 23. Juni, Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24. Juni, Karlsdorf: 10 Uhr Haus Elisabeth Eucharistiefeier 
anlässlich des 10jährigen Jubiläums des Hauses, 18 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend
Sonntag, 25. Juni, Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 
Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Taufe von ; Kommunion 
unter beiderlei Gestalt, anschl. Pfarrfest im Pfarrzentrum
Dienstag, 27. Juni, Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier – Seelenamt der 
Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 29. Juni, Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrfest am 25. Juni
Das Gemeindeteam der Pfarrgemeinde St. Bartholomäus lädt wieder 
herzlich ein zum Pfarrfest am kommenden Sonntag. Nach der Eucha-
ristiefeier um 10.30 Uhr wird ab 11.30 Uhr im Pfarrzentrum Mittagessen 
serviert. Ab 13 Uhr beginnt im und um das Pfarrzentrum herum das 
bunte Programm für Jung und Alt: Gesangsbeiträge unseres Kir-
chenchors, Darbietungen unseres Kindergartens, Kaffee, Kuchen und 
Waffeln, Ponyreiten, Hüpfburg und Kinderschminken. Tombola und 
Schinkenschätzfrage gehören natürlich selbstverständlich auch dazu. 
Außerdem werden von 14 bis 16 Uhr auf der Wiese Kinder auf einem 
Flohmarkt ihre Waren anbieten.
Für Kuchenspenden sind wir selbstverständlich auch wieder sehr dank-
bar, diese können am Sonntag ab 10 Uhr im Pfarrzentrum abgegeben 
werden.
Wir freuen uns auf ein fröhliches und sonniges Fest in der Gemeinde!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 23. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 
19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 24. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)

Sonntag, 25. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgottes-
dienst mit dem Kinder- und Jugendchor und “UGW” (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesdienst (WGF-Team); 
19 Uhr: Ökumenisches Abendlob in der Obergrombacher Schlosskapel-
le (PRef. Fuchs/Pfrin Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Müller); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 26. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 27. Juni,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier – mitgestaltet von der Kfd (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 10.45 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
der kfd St. Gallus, Ludwigshafen-Friesenheim (Pfr. Marcus Wolf)
Mittwoch, 28. Juni,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 29. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Familiengottesdient – gestaltet vom 
Kindergarten
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Schatzinselgottesdienst  
Krähe in der Krise
Schatzinselgottesdienst und gemeinsames Mittagessen 
vor der Sommerpause. Die Krähe ist eine treue Begleiterin 
von Willi und Grufti. Ein bisschen frech und ungeduldig, 
wenn Willi mal wieder nichts versteht, aber im Grunde 
freut sie sich sehr über ihre beiden Freunde. Auch die 
Kinder und Erwachsene, die zum Schatzinselgottesdienst 
kommen, lieben das schwarze Federvieh. Doch nun macht ein Gerücht 
die Runde. Die Krähe will aussteigen. Stimmt das wirklich? Die Auflö-
sung gibt es beim nächsten Schatzinselgottesdienst am Sonntag, 25. 
Juni um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche Heidelsheim (Schwa-
benstrasse). Musikalisch wird der Gottesdienst durch den Schatzinsel-
Kinderchor, den Jugendchor und die Band „UGW” aus Heidelsheim 
gestaltet. Vor dem Gottesdienst öffnet um 10 Uhr die Spielstraße mit 
Kaffee-Ecke. Da es das letzte Mal vor der Sommerpause ist, können 
Kinder und Erwachsene anschließend bei Schnitzel, Brötchen und 
Kartoffelsalat zusammenbleiben. Schatzinselgottesdienste finden regel-
mäßig in der Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg statt. Sie bringen 
unterschiedliche Generationen zusammen. Weitere Infos auf www.
schatzinselgottesdienst.de.

St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum  
Orgelkonzert zum Reformationsjahr

Andreas Christoph 
Meier  Foto: privat

Unter dem Titel “Strenge und Gefühl – Protestan-
tische Komponisten im Reformationsjahr“ wird 
Andreas Christoph Meier am Sonntag, 25. Juni 
um 19 Uhr im Rahmen der Orgelkonzertreihe 
2017 des Heidelsheimer Orgelforums in der Kath. 
Pfarrkirche St. Maria Heidelsheim, Schwaben-
straße 18, ein Orgelkonzert geben. Andreas 
Christoph Meier studierte zunächst Schul- und 
Kirchenmusik mit den Hauptfächern Orgel, Diri-
gieren und Gesang an den Hochschulen in Karls-
ruhe und Freiburg sowie Geschichtswissenschaf-
ten an der Universität Freiburg. Er ist als Instru-
mentalist der Orgel und dem Cembalo verbunden. 
Hier zählt die Musik des deutschen und französi-
schen Barock zu seinen besonderen Vorlieben. Er 
konzertiert an bedeutenden historischen Instru-

menten, zuletzt an der Dubois-Orgel der Église Saints-Pierre-et-Paul 
Wissembourg/Elsass und der Stumm-Orgel der Evangelischen Kirche 
Armsheim. Im Konzert wird er unter anderem von Johann Sebastian 
Bach die „Toccata mit Adagio und Fuge C-Dur“ BWV 564, von Nicolaus 
Bruhns das „Präludium e-moll“ und das „Voluntary for the Double 
Organ“ von Henry Purcell sowie von Felix Mendelssohn Bartholdy die 
Sonate Nr.6 d-moll „Vater unser im Himmelreich” auf der Heidelsheimer 
Lenterorgel erklingen lassen.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach  
Sonnwendfest im Hessenbuckel
Herzliche Einladung geht an alle Frauen, die mit uns am Freitag, 23. 
Juni, den Sommer begrüßen möchten. Das Fest beginnt um 18.30 Uhr 
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im Hasenheim (Vereinsgelände des Kleintierzuchtvereins im Hessenbu-
ckel). Bringen Sie etwas Zeit, Appetit und gute Laune mit und verbrin-
gen Sie einen schönen Abend im Kreise der kfd-Frauen. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Gäste!

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach  
Thomas Adam liest in der Pfarrbücherei Untergrombach

Thomas Adam 
 Foto: privat

Am Freitag, 23. Juni 2017 erzählt und liest Tho-
mas Adam, Untergrombacher, Buchautor, Natur-
schützer, Kulturchef der Stadt Bruchsal, um 19.30 
Uhr in der Pfarrbücherei Untergrombach über den 
Kraichgau – Geschichte- Kultur- Landschaft. Wer 
ihn kennt, weiß, dass dies ein unterhaltsamer 
Abend werden wird. Wer ihn nicht kennt, sollte 
diesen Abend zum Anlass nehmen, ihn und die 
Bücherei näher kennen zu lernen. Der Eintritt ist 
frei. Spenden sind willkommen.
Die Pfarrbücherei Untergrombach befindet sich im 
Rückgebäude des Anwesens Büchenauer Straße 
23, Zugang durch das rote Tor.

MustertextLeben mit Vision

Familiengottesdienst im Grünen – Hier bewegt sich was!
Zum 15. Berggottesdienst – ein 
„Gottesdienst für alle” lädt das 
Leben mit Vision Team und die 
Kinderkirche aus Untergrombach 
am 02.07.2017 um 11.00 Uhr auf 
den Platz hinter der Kapelle auf 
dem Michaelsberg ein. Natürlich 
dabei ist Rabe Willibald und die 
Kirchenputzfrau. Musikalisch 
begleiten die Chöre Canate Deo 
aus Helmsheim und Adoramus 
aus Untergrombach den Gottes-
dienst. Bei Regen findet der Got-
tesdienst, den Pater Konrad 
Hennrich gemeinsam mit Pfr. 
Thomas Fritz halten wird, in der 
Kapelle statt. Ganz besonders 
freuen wir uns auf die Kindergar-
tenkinder aus den Kitas St. Elisa-
beth und St. Wendelinus.
Herzliche Einladung.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 22. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Freitag, 23. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Samstag, 24. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfr. Edgar Grimm) von Mary-Ann Schmidt 
und Bernhard Reiß
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 25. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 10.30 Uhr: (Pfr. Ritzler) Festmesse zum PATROZINIUM 
PETER & PAUL / HL. VINZENZ, mitgestaltet vom Kirchenchor (B-Dur-
Messe von Tambling) und vom Kiga St. Peter – anschl. Einladung zum 
Gemeindefest
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bläsi)

Montag, 26. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 27. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Paul: 14 Uhr: (Pfr. Ritzler) zur Wieder-Einweihung des Kinderhauses 
St. Raphael; 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 28. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 29. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Einladung der Flüchtlingshilfe St. Vinzenz ins Café Paul
Der neu formierte Helferkreis von 
der Flüchtlingshilfe Café Paul fei-
ert mit seinen Flüchtlingen am 
Freitag, den 30. Juni 17, Beginn 
um 18.00 Uhr, ein Sommerfest. 

Bei schönem Wetter finden Spiele rund um das Pfarrzentrum St. Paul für 
Groß und Klein statt. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl vorge-
sorgt. Fühlen Sie sich eingeladen? Dann schauen Sie doch einfach 
einmal beim Café Paul vorbei.
es

MustertextKath. Pfarrei St. Peter

Vortrag über den Bruchsaler Reformator Johannes Stumpf
Mit einem Vortrag über den Bruchsaler Reformator Johannes Stumpf 
erinnert der Theologe und Historiker Erich Wenneker am Mittwoch, 28. 
Juni, um 20 Uhr im Pfarrheim St. Peter (Peter-und-Paul-Straße 55) an 
eine der bedeutendsten Bruchsaler Persönlichkeiten des 16. Jahrhun-
derts. Wenneker, der sich intensiv mit der Reformationsgeschichte der 
Schweiz auseinandersetzt, hat seine Forschungsergebnisse bereits in 
zahlreichen Tagungsvorträgen und Veröffentlichungen publiziert. Die 
Beschäftigung mit dem gebürtigen Bruchsaler Stumpf, der nach 1522 
in der Schweiz mitten hinein geriet in die religiösen Turbulenzen seiner 
Zeit, gehört zu diesem Themenspektrum. Stumpf schloss sich Ulrich 
Zwingli an, dem Zürcher Reformator, und erlangte vor allem durch seine 
schriftstellerische Tätigkeit Bekanntheit. Inzwischen wurde am alten 
Gemeindehaus in Bubikon, dem Ort seines langjährigen Wirkens, eine 
Gedenktafel für ihn angebracht.Der Vortrag am 28. Juni wird gemeinsam 
veranstaltet von der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden (ACG) 
und der Stadt Bruchsal, der Eintritt ist frei. Das Ensemble Alte Musik 
wird den Vortrag durch zeitgenössische Kompositionen umrahmen.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Vortrag zu „Schlafstörungen”

Im Pfarrsaal von St. Paul Foto: 
Katholische Frauengemeinschaft

Unter Schlafstörungen leiden 
sehr viele Menschen, besonders 
Frauen sind davon betroffen. 
Aber nicht jede Schlafstörung ist 
behandlungsbedürftig. Erst wenn 
gesundheitliche Schäden drohen 
oder die Betroffenen sehr darun-
ter leiden, wird ein Besuch im 
Schlaflabor in Mannheim not-
wendig. Dessen wissenschaftli-
cher Leiter, Professor Dr. Michael 

Schredl, sprach zu diesem Thema in einem Vortrag bei der Frauenge-
meinschaft St. Paul.
Am Anfang der Untersuchung steht ein ausführliches Gespräch über die 
Beschwerden, dann erfolgt eine ambulante Diagnose und schließlich 
eine Untersuchung im Schlaflabor mit Verkabelung und Überwachung. 
Je nach Ergebnis wird eine Therapie vorgeschlagen. Mit einer Überwei-
sung des Hausarztes hat jeder die Möglichkeit zu dieser Untersuchung.
Häufige Ursache der Schlafstörung ist eine Atemregulierungsstö-
rung, sog. Aussetzer. Vom medizinischen Standpunkt aus ist dies die 
schwerste Störung, sie betrifft überwiegend Männer. Geholfen werden 
kann mit einer Atemmaske.
Die nächste Ursache kann das „Restless legs-Syndrom” sein, unruhige 
Beine. Hier gilt der Grundsatz, je entspannter – desto stärker der Bewe-
gungsdrang der Beine, manchmal sind auch die Arme betroffen. Hier 
helfen nur Medikamente, aber keine Schlaftabletten.
Als weitere Ursache für Schlafprobleme nannte Prof. Schredl psychi-
sche Probleme. Bei Nacht verstärken sich alle Probleme, je mehr man 
darüber nachdenkt, desto schwieriger wird das Einschlafen. Schlafmit-
tel sind keine echte Hilfe, man sollte sie nicht länger als vier Wochen 
einnehmen, sonst tritt ein Gewöhnungseffekt ein, oder es besteht die 
Gefahr einer psychischen Abhängigkeit.
Dr. Schredl empfiehlt statt Medikamenten ein Schlafträining. Dabei 
sollen keine psychischen Probleme bewältigt werden, sondern man soll 
eine geistige Entspannung erlernen, die Gedanken, die immer vorhan-
den sind, entspannt beobachten.
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Zur Beruhigung können auch Einschlafrituale hilfreich sein. Ebenso hel-
fen feste Zeiten zum Schlafengehen und Aufstehen.
Mit einem herzlichen Dankeschön von Frau Rathgeb, der Vorsitzenden 
der Frauengemeinschaft, an Professor Dr. Schredl für die Informationen 
und Tipps, endete der Abend.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Termine
Donnerstag, 22. Juni, 19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 23. Juni, Ab 19.00 Uhr: Ladies-Time mit Musikduo Himmel-
wärts; 22.00 Uhr: Teennight in Dobel
Sonntag, 25. Juni, 18.00 Uhr: Gottesdienst mit M. Bauer. Während 
der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.
Montag, 26. Juni, 8.15 Uhr: Gebetskreis; 20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 27. Juni, 17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 
Jahre); 19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 28. Juni, Abfahrt 9.00 Uhr: Frauenevent Ausfl ug nach Loß-
burg; 17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.christlichegemeindeheidelsheim.de

                                     Ladies-Time  

            23. Juni 2017 
für Frauen jeden Alters 

Musik an – Alltag aus 
Ein Abend für Leib und Seele 

 

mit Musik-Duo „Himmelwärts“ 
 

Ab 19.00 Uhr Ankommen: Milchshakes, Salatbuffet 
19.45 Uhr Programm: Musik-Duo Himmelwärts 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V., Pfälzer Str. 15a 
Info&Ansprechpartnerin: Heike Lüdemann, Tel. 07251/7248252 

 
 

Veranstalter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschaftsverband) 
 

Für den Abend erheben wir keinen Beitrag. Wir freuen uns über eine Spende. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel. Während 
der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes 
Programm. Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein; 
10 Uhr: Alpha Kurs für Teens ab der 5. Klasse – Was wollt ihr wissen: 
Der Heilige Geist
Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 22. Juni, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – Spie-
le für draußen; 18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff – Agro Abend und ein 
neuer Input zu den „Ich-bin”-Worten Jesu
Freitag, 23. Juni, 17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi; 
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 27. Juni, 20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 28. Juni, 18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 29. Juni, 17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International – 
CVJM-Platz; 18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren – 
Geländespiel und ein neuer Input zu den „Ich-bin”-Worten Jesu
Die Hauskreise fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 23. Juni, 20 Uhr: Jugendabend des Kirchenbezirks Bruchsal
Samstag, 24. Juni, 10 Uhr: Religions- und Konfi rmandenunterrichte

Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Dank für Gottes Heil”
Predigtgrundlage: Wirst du an den Toten Wunder tun, oder werden die 
Verstorbenen aufstehen und dir danken? Wird man im Grabe erzählen 
deine Güte und deine Treue bei den Toten? (Psalm 88,11.12)
Parallel zum Gottesdienst fi ndet für Kinder von drei bis sechs Jahren 
Sonntagsschule für Vorschulkinder und für Kinder ab sechs Jahren 
Sonntagsschule statt.
Montag, 26. Juni, 20 Uhr: Gesprächsabend zum Katechismus mit dem 
Thema „Das Leben nach dem Tod”
Mittwoch, 28. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
”Barmherzigkeit Gottes”
Predigtgrundlage: Und der Herr ging vor seinem Angesicht vorüber, und 
er rief aus: Herr, Herr, Gott, barmherzig und gnädig und geduldig und 
von großer Gnade und Treue. (2. Mose 34,6)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal. 
Weitere Informationen fi nden sie im Internet unter www.nak-bruchsal-
gemeinde.de. Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen.

Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienst: Sonntag, 25.Juni 7:30 und 9:00 Uhr
Festgottesdienst:
Am Donnerstag, 29. Juni begeht die Kirche das Hochfest der beiden 
Apostelfürsten „Petrus und Paulus“. Somit feiert das Bruchsaler St. 
Paulusheim (Huttenstraße 49, Parkplätze im Hof) an diesem Tag sein 
Namens- bzw. Patroziniumsfest. Aus diesem Anlass fi ndet um 18 Uhr 
ein Festgottesdienst in der Hauskapelle statt, zu dem die Öffentlichkeit 
ganz herzlich eingeladen ist. Weitere Info unter der Rubrik St. Paulus-
heim Gymnasium in dieser Ausgabe.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 22. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: Hesekiel verkündete gern Gottes Botschaft
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Hesekiel 1 
bis 5
Bibellesung: Hesekiel Kapitel 1, Verse 1 bis 14
Donnerstag, 22. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe dem Traktat „Die Familie – 
Was macht sie glücklicher?“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe dem Traktat „Die 
Familie – Was macht sie glücklicher?“* und dem Video „Glücksrezept 
für Ehe und Familie“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe dem Buch „Was lehr die Bibel 
wirklich“* (Seite 143, Absatz 20 bis 21)
Donnerstag, 22. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Im Predigtdienst die Freude bewahren“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft und dem Video „Durch Studium und Nachsinnen die Freude 
zurückgewinnen“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 14, Absatz 1 bis 7)
Sonntag, 25. Juni, 18 Uhr
Vortrag: Liebe – das Kennzeichen der wahren Christenversammlung
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Teilst du Jeho-
vas Empfi nden für Gerechtigkeit?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Die Versammlung besucht in dieser Woche den jährlichen Regionalkon-
gress in Gelsenkirchen.

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 23. Juni, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: Hesekiel verkündete gern Gottes Botschaft
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Hesekiel 1 
bis 5
Bibellesung: Hesekiel Kapitel 1, Verse 1 bis 14
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Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe dem Traktat „Die Familie – 
Was macht sie glücklicher?“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe dem Traktat „Die 
Familie – Was macht sie glücklicher?“* und dem Video „Glücksrezept 
für Ehe und Familie“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe dem Buch „Was lehr die Bibel 
wirklich“* (Seite 143, Absatz 20 bis 21)
Freitag, 23. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Im Predigtdienst die Freude bewahren“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft und dem Video „Durch Studium und Nachsinnen die Freude 
zurückgewinnen“*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 14, Absatz 1 bis 7)
Sonntag, 25. Juni, 10 Uhr
Vortrag: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der menschlichen 
Gesellschaft
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Teilst du Jeho-
vas Empfinden für Gerechtigkeit?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Q&A – Fragen und Antworten
Q&A steht für „Questions and Answers” und hat sich in der Internet-
welt als Kurzform für „Fragen und Antworten” etabliert. Es gibt so viele 
Fragen, die sich einem im Leben stellen. Einige davon haben wir aus-
gesucht und zu jeder Frage gibt der christliche Glaube eine relevante 
Antwort. Und dann gibt es auch noch solche Fragen im Leben, die man 
sich bewusst gar nicht (mehr) stellt, weil die Hoffnung auf eine Antwort 
zu gering ist und man meint, dass da ein viel zu großer Raum für Spe-
kulation bleibt. Auch einige dieser Fragen haben wir ausgesucht, weil 
wir glauben, dass wir gerade auch auf diese Fragen tragfähige und ver-
lässliche Antworten brauchen. Herzliche Einladung zu diesen exklusiven 
Interviews mit Gott!

Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni 2017. Thema: „Wo ist Gott wenn ich ihn brauche?”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet.
10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch – with translation 
in English)

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 4 
bis 12-Jährigen statt! Wir freuen uns auf Dich!

Schlunz-Nacht 8./9. Sep. 2017
Was erwartet dich? Wer ist überhaup Schlunz?

Der Schlunz ist ein Junge, den die Familie Schmidtstei-
ner bei einem Picknick im Grünen findet. Niemand weiß, 
woher der Junge kommt. Da eine Vermisstenanzeige 
nicht vorliegt, nimmt ihn die Familie mit nach Hause. 
Dank der beiden Kinder Lukas und Nele Schmidtsteiner 
taut der kleine Schlunz richtig auf, erlebt die verrücktes-
ten Abenteuer und fragt seiner neuen Familie Löcher 
über Gott und die Welt in den Bauch.

Während der Schlunz-Nacht machen wir viele schlunzige Spiele und 
Streiche, hören lustige Geschichten und erleben die Abenteuer vom 
Schlunz bis tief in die Nacht hinein in cooler Kinoatmosphäre.

Wann
Freitag, 8. Sep. 2017, 16:00 Uhr bis Samstag, 9. Sep. 2017, 10:00 Uhr

Wo
Kirche für Bruchsal, Evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 76646 
Bruchsal, www.kf-bruchsal.de

Wer
Kinder ab 8 Jahre (Jahrgang 2008 und älter)

Kosten
10€ pro Kind, 5€ pro Geschwisterkind

Verpflegung
Es gibt für alle Kinder Getränke, ein warmes Abendessen, Knabbereien 
und Frühstück am Samstagmorgen.

Was ist mitzubringen
Gute Laune, bequeme Kleidung, Schlafsack, Isomatte, Schlafanzug, 
Zahnbürste, Handtuch, Wechselkleidung.

Anmeldung
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, solltest Du Dich schnell anmelden, 
spätestens bis zum 01.09.2017 per E-Mail: office@kf-bruchsal.de.

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen

Freitag, 23. Juni, 20 Uhr: Jugendabend des Kirchenbezirks Bruchsal 
in der Kirche Bruchsal

Samstag, 24. Juni, 10 Uhr: Religions- und Konfirmandenunterrichte in 
der Kirche Bruchsal

Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Dank für Gottes Heil”
Predigtgrundlage: Wirst du an den Toten Wunder tun, oder werden die 
Verstorbenen aufstehen und dir danken? Wird man im Grabe erzählen 
deine Güte und deine Treue bei den Toten? (Psalm 88,11.12)
Parallel zum Gottesdienst findet für Kinder von drei bis sechs Jahren 
Sonntagsschule für Vorschulkinder statt.

Montag, 26. Juni, 20 Uhr: Gesprächsabend zum Katechismus mit dem 
Thema „Das Leben nach dem Tod” in der Kirche Bruchsal

Mittwoch, 28. Juni, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
”Barmherzigkeit Gottes”
Predigtgrundlage: Und der Herr ging vor seinem Angesicht vorüber, und 
er rief aus: Herr, Herr, Gott, barmherzig und gnädig und geduldig und 
von großer Gnade und Treue. (2. Mose 34,6)
Anschrift: Neuapostolische Kirche, Hainbuchenweg 5, Bruchsal. Weitere 
Informationen finden sie im Internet unter http://www.nak-bruchsal-
heidelsheim.de. Zu allen Veranstaltungen sind sie herzlich eingeladen.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule  
Qigong im Bruchsaler Schlossgarten

Die Arbeiterwohlfahrt Landkreis Karlsruhe bietet unter dem Motto 
„Qigong im Park“ ab Sonntag 9. Juli, die kostenlose große Sommerak-
tion für Jedermann im Bruchsaler Schlossgarten an. In der besonderen 
Atmosphäre, unter freiem Himmel, mit viel frischer Luft und wohltuen-
den Sonnenstrahlen können die Teilnehmenden immer sonntags ab 10 
Uhr, mit den Übungsleiterinnen Sylvia Hoyer, Karin Czado-Pollert, oder 
Anne-Grit Adam das Gras unter den Füßen spüren und die Energie 
fließen lassen.
Diese Aktion gibt es außer in Bruchsal, in Ettlingen und auch in 
Waghäusel-Wiesental. Die Termine finden Sie auf der homepage 

www.awo-kurse-elternschule.de. Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an 
und bringen etwas zum Trinken mit. Alle Veranstaltungen sind kostenlos, 
und offen für Alle. Bei Regen entfällt der Termin ersatzlos.

1. Bruchsaler Budo Club

Erfolge bei Dan Prüfung
Am 11. Juni fanden in Frankfurt 
am Main die Prüfungen im Kendo 
vom 1. bis 5. Dan statt. Zwei 
Mittglieder des Bruchsaler Budo 
Clubs der Abteilung Kendo stell-
ten sich dem sechsköpfigen 7. 
Dan Gremium. Mathias Adamis 
trat zum 5. Dan und Lutz Vogt 
zum 4. Dan an. Die Prüflinge 
mussten in zehn Schwert Katas 
und in je zwei Kämpfe zu 1,5 
Minuten ihr Können präsentieren. 
Dan Prüfung Kendo
Foto: 1. Bruchsaler Budoclub
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Mit Erfolg konnten unsere beiden Mitglieder zeigen, wie sehr sich das 
intensive Training beim 1. BBC Abteilung Kendo gelohnt hatte. Wir gra-
tulieren beiden zur bestandenen Prüfung.

Bürgerinitiative Bruchsal

Helfer beim Kraichgau Marathon
Am 11. Juni fand der Kraichgau Ironman statt. Die BiB war als tatkräfti-
ger Helfer an der Radwechselstation in Mingolsheim aktiv. Bei 30° fand 
der BiB-Sonnenschirm auch bei den Helfer-Kollegen regen Zuspruch. 
Ein toller Event, der vom Zusammenhalt der Vereine und Initiativen der 
Region getragen wird.

Diakonisches Werk Bruchsal

Was nun? Trennung und Scheidung – Was tun?
Informationsabend zum Thema Trennung und Scheidung. Der Arbeits-
kreis Trennung und Scheidung Bruchsal lädt am Donnerstag, den 
22.06.2017 zu einem Informationsabend für Betroffene und Interessierte 
ein. Beginn ist um 19:30 Uhr im Diakonischen Werk, Wörthstraße 7 in 
Bruchsal. Die Veranstaltung bietet Informationen zum Thema Trennung 
und Scheidung unter pädagogischen, psychologischen und juristischen 
Gesichtspunkten. Auch Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten für 
Eltern und die oftmals stark mitbetroffenen Kinder werden aufgezeigt. 
Hierzu referieren Herr Stefan Baur, Mitarbeiter der Psychologischen 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche des Diakonischen 
Werkes in Bruchsal sowie Frau Ilse Weissenburger-Herberger, Rechts-
anwältin mit Schwerpunkt Familienrecht. Es besteht Gelegenheit zum 
Austausch. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Nähere Auskünfte erteilt das Diakonische Werk in Bruchsal 
unter Tel. 07251/91500.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Erfolgreiche Gymnastinnen in Berlin

Turnfest in Berlin   Foto: DJK Bruchsal 

Wir gratulieren den drei Erstplat-
zierten Gymnastinnen der DJK 
Bruchsal, die beim Internationa-
len Deutschen Turnfest in Berlin, 
in der vergangenen Woche, im 
Gymnastik Wahlwettkampf ein 
Treppchenplatz erzielen konnten. 
Bereits am ersten Wettkampftag 
durfte die angereiste Gruppe der 
DJK Bruchsal eine Turnfestsiege-
rin feiern. In der Altersklasse 
14-15 Jahre konnte Lara Siegele 
den 1. Platz ergattern. Ein souve-
räner Vorsprung von fast 2 Punk-
ten trennte sie von der Zweitplat-
zierten. Der zweite Wettkampftag 
ging dann ebenso erfolgreich 
weiter. Nach einer nur kurzen 
aber intensiven Trainingszeit 

konnte sich die langjährige Übungsleiterin, Sonja Scherer, in ihrer Alters-
klasse den 3. Platz sichern. Nach dem Motto: wer nicht antritt, kann 
nicht gewinnen hat sie allen Youngsters mal wieder gezeigt, was in ihr 
steckt. Und auch am letzten Wettkampftag der DJK Mädels hielt die 
Erfolgssträhne an. In der Altersklasse 20-24 Jahre konnte Lena Busch 
ebenfalls den 3. Platz bejubeln. Eure Leistungen wurden belohnt – das 
habt ihr euch mehr als verdient! Wir sind super stolz auf euch.

MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Regenwaldschutz durch fairen Handel

Dr. Rainer Putz vom Regenwald-
Institut nimmt die Zuhörenden auf 
eine Reise in das Amazonas-Gebiet
 Foto: EineWelt-Partnerschaft

In seinem am 30. Mai 2017 im 
Rathaus am Oppenheimer Platz 
gehaltenen Vortrag beindruckte 
Dr. Putz vom Regenwaldinstitut 
aus Freiburg zahlreiche Zuhören-
de. Organisiert hatte diesen Vor-
trag der Verein „EineWelt-Part-
nerschaft Bruchsal e.V.“. Dr. Putz 
stellte gut nachvollziehbar dar, 
wie katastrophal sich die fort-
schreitende Abholzung der 
Regenwälder auswirkt. Das Pro-
fitdenken von wenigen Menschen 
zerstört unwiederbringlich eines 

der faszinierendsten Ökosysteme der Erde. Die Vernichtung des Waldes 
zeige bereits Auswirkungen auf das Weltklima, den globalen Wasser-
kreislauf und auf die Artenvielfalt, so der Biologe. 2005 kam es bereits 

zur Austrocknung des Flussbetts eines der wasserzuführenden Flüsse 
und einige Jahre danach zu einer großen Überschwemmung. Wenn wir 
jetzt daran denken, dass im Regenwald 75 % aller auf der Erde vorkom-
menden Tier- und Pflanzenarten leben und davon nur ein kleiner Teil 
bisher erforscht ist, können wir nur erahnen, wie schnell Tier- und Pflan-
zenarten verschwinden und kostbares Wissen darüber unwiederbring-
lich verloren gehen kann. Regenwaldschutz „kann nur in enger Zusam-
menarbeit mit den Menschen, die im und vom Regenwald leben, 
erfolgreich sein.“ Nach dieser Philosophie arbeitet das Regenwaldinsti-
tut in Freiburg. So können Regenwaldbewohnerinnen durch das Ernten 
von wildem Kakao und die Herstellung von Grundstoffen für die Produk-
tion von Salben und Seifen ein Einkommen erwirtschaften. Wir wollen 
diese Arbeit unterstützen. Die für den Vortrag eingegangenen Spenden 
in Höhe von 195,00 Euro hat der Weltladen auf 500,00 Euro aufgestockt, 
um dadurch den Ankauf von Regenwald-Land mit zu ermöglichen. Wei-
tere Informationen zum Landkauf-Projekt finden Sie unter www.regen-
wald-institut.de. Gerne können Sie sich im Weltladen während der Öff-
nungszeiten einen Eindruck über die Arbeit dieses Instituts verschaffen. 
Die Produkte werden komplett vor Ort – im Amazonasgebiet – herge-
stellt. Durch diese nachhaltige Nutzung des Waldes können die Men-
schen ihren Lebensunterhalt sicherstellen. Der Schutz und Erhalt des 
Regenwaldes wird so auch zu ihrem und unserem Anliegen.
A.Friedrich-Simon

Förderverein „Ökumenischer Hospizdienst“

Mundart und Musik für den guten Zweck

Alexandra Nohl und Wolfgang Mül-
ler werden am 23. Juni mit „Mund-
art und Musik“ in der Alten Kelter 
in Bruchsal-Helmsheim bei einer 
Benefizveranstaltung für den Öku-
menischen Hospiz-Dienst begeis-
tern.
Foto: Förderverein Ökumenischer 
Hospiz-Dienst

Am Freitag, 23. Juni, geben 
Mundartautor Wolfgang Müller 
und Musikerin Alexandra Nohl 
eine Benefizvorstellung von 
„Mundart und Musik“ in der Alten 
Kelter in Bruchsal Helmsheim in 
der Kurpfalzstraße 63. Der badi-
sche Mundartpreisträger und 
SWR-4-Gutsele-Autor präsentiert 
dabei sein zweites Buch „Waisch, 
was e moin?“ Unterstützt wird er 
von Alexandra Nohl, die Müllers 
Leckerbissen vertont hat und ihn 
seit sieben Jahren mit der Gitarre 
begleitet. Der Eintritt für die um 
19 Uhr beginnende Veranstaltung 
ist frei. Um Spenden für den Öku-
menischen Hospiz-Dienst wird 
gebeten.
ris

Förderverein Stadtbibliothek

Bücherflohmarkt in der Fußgängerzone
Verkauft werden am Samstag, 
24. Juni ausgemusterte Bücher 
der Stadtbibliothek und Bücher-
spenden zu günstigen Preisen. 
Schon lange gesuchte Bücher 
warten darauf, von Ihnen ent-
deckt zu werden. Sie finden auch 
Spannendes für genussvolle 
Lesestunden. Mit dem Erlös wird 
der Kauf neuer Bücher der Stadt-
bibliothek unterstützt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MustertextFreundeskreis Sancta Maria e.V.

Lesenacht
Der Freundeskreis der Fachschule Sancta Maria in Bruchsal veranstaltet 
erstmalig eine Lesenacht für „kleine Nachteulen“. Die Lesenacht findet 
für GrundschülerInnen im Alter von 6 – 9 Jahren in der Fachschule 
Sancta Maria Bruchsal, Hochstr 6, 76646 Bruchsal, von 19.00 – 23.00 
Uhr statt. Wir werden spielerisch, lesend die spannenden Geschichten 
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von der kleinen Holzfigur Punchi-
nello erleben. Mitbringen dürfen 
die Kinder Kissen, Kuscheldecke, 
Kuscheltier. Für die Pausens-
nacks (Essen und Getränke) bit-
ten wir um einen Unkostenbeitrag 
von 5 Euro (Bezahlung vor Ort). 
Wir freuen uns auf eine spannen-
den und erlebnisreichen Lese-
nacht.
Anmeldung per Mail:
Freundeskreis Sancta Maria 
Bruchsal,
freundeskreis@fsp-sanctamaria.de
Für Rückfragen:
Frau Andrea Ihle,
Telefon: 0170 – 7344262

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 24. Juni besteht für Interessierte und Mitglieder des Hei-
matvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim 
untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über 
den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. 
sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücher-
flohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist 
bereits nicht mehr erhältlich ist. In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die 
komplette Literatur zum Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Orts-
sippenbücher und Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein 
Kraichgau aus kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, 
die heute nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele 
Familienforscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrli-
chen Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht mehr 
im Buchhandel erhältlich sind. Die kompakte Anordnung und übersicht-
liche Gliederung der Bibliothek erleichtert die Suche. Aber auch die 
fachkundige Bibliotheksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine 
Präsenzbibliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien kön-
nen zum Selbstkostenpreis angefertigt werden. Der nächste und letzte 
Öffnungstermin vor den Sommerferien ist am 8. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim. Die Öffnungstermine 
finden sich auch im Internet unter www.heimatverein-kraichgau.de. 
Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der in der Kraichgau-
Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Den Kraichgau kennenlernen
Am Samstag, 24. Juni lädt der Heimatverein Kraichgau Mitglieder und 
Interessierte zu einer Exkursion nach Bad Schönborn-Langenbrü-
cken ein.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der kath. Kirche St. Vitus (St. Veit). Hier und 
am gegen über liegenden Rathaus stehen samstagnachmittags genü-
gend Parkplätze bereit.
Durch den Ort führen Dr. Rudolf Schmich und Jürgen Alberti. Nach dem 
Rathaus erfolgt die Besichtigung der St. Vitus-Kirche innen und außen. 
Anschließend geht es zu Fuß in die etwa 500 m entfernt liegende Posi-
donienschiefergrube der Langen brückener Senke, einem Schaufenster 
in fast 200 Millionen Jahre Erdgeschichte.
Nach Rückkehr zum Kurpark besteht im oder auf der Terrasse des Pavil-
lons die Möglichkeit zur „Stärkung“ und zur Diskussion.

Vorschau:
Am Samstag, 15. Juli gibt es eine weitere Exkursion nach Kürnbach. 
Treffpunkt: im um 14 Uhr an der Evangelischen Kirche. Es wird der 
Ortshistoriker Hans Wilhelm führen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Radtour – Fahrt durchs Kraichgau
Die für den 25. Juni 2017 geplante Radtour muss krankheitsbedingt 
verschoben werden.

Neuer Termin: 9. Juli 2017
Treffpunkt wie bisher: 9.00 Uhr Bahnhof Bruchsal
Streckenlänge ca. 60 km
Tourführer: Wolfgang Walter Tel. 07251-9827117
Gäste sind herzlich willkommen!
Jeder ist für sich selbst verantwortlich!

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen
Am Samstag, 8.7.2017 von 8-12 
Uhr in Oberhausen, Weiherweg 
22. „Wir bitten um gute, 
gebrauchsfähige Sachspenden, 
die wir direkt an Bedürftige vertei-
len! Z.B. gute Fahrräder, Werk-
zeuge, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, 
Waschmaschinen, Kühl-/Gefrier-
schränke (nicht älter als 10 
Jahre), gute, massive Kleinmöbel 
(bis 1m Seitenlänge), Einzel- und 
Kinderbetten, kleine Kleider-
schränke, Nähmaschinen, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, 
Schreib- und Schulsachen, 
Musikinstrumente, kleine Plüsch-
tiere, haltbare Lebensmittel, Toi-
lettenartikel, Windeln, Brillen, 
Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-

Öfen. Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung 
für Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe. Außerdem bitten wir um 
Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten und für unsere Hilfsaktio-
nen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässerungsbau, 
Plantagenanbau und Existenzgründungen sowie Waisenkinder- und 
Schulspeisungen. Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonten:  Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behinderte, Libanon, Lepra, 
Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß, Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, E-Mail: 
Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de; www.konvoi-der-hoffnung.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung am 18. Juni

 Foto: OWG Bruchsal

Bei herrlichem Radwetter fuhren am Sonntag, den 18. Juni, 29 Mit-
glieder und Gäste vom Bahnhof Bruchsal, über den Büchenauer Wald, 
in Richtung Büchenau. Weiter ging es am Wasserwerk vorbei nach 
Karlsdorf. Von dort am Kammerforst entlang über die Saalbach nach 
Hambrücken. In der Gaststätte des FV Concordia Hambrücken genoss 
die Gruppe das leckere Essen. Gut gelaunt fuhren die Radler nach der 
Stärkung über Forst und Karlsdorf nach Bruchsal zurück. Bevor es nach 
Hause ging, wurde noch ein Stopp beim TRIWO-Technopark eingelegt 
um ein Schleckeis zu genießen. Nach ca. 35 km endete die schöne 
Radtour die von Richard Schimmel organisiert wurde.
RS

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung mit Picknick
Der Odenwaldklub Bruchsal lädt seine Mitglieder am 2. Juli 2017 zu 
einer Wanderung mit anschließendem Picknick ein. Von Gondelsheim 
führt Silvia durch den großen Wald zur OWK Hütte. Streckenlänge: ca. 
15 km
Anschließend Einladung zum Picknick bei unserer Hütte. Nach dem 
Picknick geht es zum GBZ hinunter, um den Heimweg zu unseren Fahr-
zeugen anzutreten.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal 8.20 Uhr, Gleis 6
Anmeldung und Infos bei Roland Schmitt unter (07251) 30 40 49
Anmeldeschluss: Dienstag, 27.06.2017
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MustertextOldtimerfreunde Bruchsal

Bruchsaler Schloss Tour

Foto: Oldtimerfreunde Bruchsal

Die Oldtimer Freunde Bruchsal 
laden Oldtimer-Besitzer zu einer 
Tagesfahrt ein.
Bruchsal. Am Sonntag, 16. 
Juli 2017, starten die Oldtimer 
Freunde Bruchsal ihre diesjäh-
rige “Bruchsaler Schloss Tour“. 
Der Start ist am Parkplatz vor 
der Schloßkirche. Die Tagesfahrt 
führt quer durch den Schwarz-
wald. Gefahren wird nach einer 
einfachen Wegebeschreibung. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung bis zum 3. Juli ist 
für Oldtimerbesitzer noch möglich. Ausschreibungen können ab sofort 
angefordert werden unter Telefon 07257/3618,
oldtimerfreunde-bruchsal@gmx.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Neuer Kurs im Pugilist – Power Zirkel
Keine Ahnung von Hanteltrai-
ning? Alleine trainieren ein Alp-
traum? Komm zu unserem neu 
entwickelten Power Zirkel: Kraft-
training an speziellen Geräten – 
sicher, leicht verständlich und 
völlig individuell an Deinen Bedarf 
angepasst und das in einer Grup-
pe von Gleichgesinnten – so 
macht Krafttraining Spass und 
bringt etwas. Ähnlich wie z.B. in 
einer Spinning Gruppe: Hohe 
Motivation....aber keine Überfor-
derung–auf geht´s: let´s do this 
together...Trainingszeiten immer 
dienstags 20.00-21.00Uhr. Pugi-
list Boxing Gym e. V., Schwetzin-
ger Str. 60, 76646 Bruchsal, Tel. 
07251-934988 oder www.pugi-
list.de

Radsport-Team Kraichgau

Radtourenfahrt „Rund um das Schloss Bruchsal”.
Teilnahme französischer Sportler aus Sainte-Marie-aux-Mines.

Radsportgruppe aus Sainte-Marie-aux-Mines
  Foto: Radsportteam Kraichgau e.V.

Viele Male vom Radfahrverein Edelweiß Untergrombach ausgerichtet, 
nun zum vierten Mal organisiert vom Radsport Team Kraichgau, fand am 
Pfingstsonntag die alljährliche Radtourenfahrt „Rund um das Schloss 
Bruchsal“ mit Start- und Zielpunkt am SaSch statt. Angeboten wurden 
3 Strecken von 77, 123 und 163 km, welche quer durch den schönen 
Kraichgau, bis weit in das Zabergäu reichten. Perfekt vorbereitet von 
Organisator Börge Schmüser und seinen Helfern war man wieder 
gespannt auf viele Teilnehmer. Damit herzlichen Dank an alle Helfer und 
Kuchenspender/-innen, die diese Radsportveranstaltung ermöglicht 
haben. Leider hat das Wetter an diesem Tage überhaupt nicht mitge-
spielt. Immer wieder goss es in Strömen. Dennoch gingen noch 40 hart-

gesottene Sportler auf Tour. Diejenigen, die dabei waren äußerten sich 
über Streckenführung und Verpflegung sehr positiv. Das abschließende 
Bad im Freibad genossen dann aber doch nur wenige Sportler, obwohl 
das Wasser angenehm beheizt war. Ein besonderer Höhepunkt war die 
Teilnahme von 2 Sportlerinnen und 4 Sportlern aus Sainte- Marie-aux-
Mines, der französischen Partnergemeinde von Untergrombach. Die 
Gäste sind am Vortag angereist und 3 davon konnten bei Gastfamilien 
des Radsport-Team Kraichgau übernachten. Auf diese Weise konnte 
die deutsch-französische Freundschaft auf sportlicher Ebene fortgeführt 
werden, die zuvor vom Radfahrverein Edelweiß viele Jahre gepflegt 
wurde. Klaus Mohr/Gerhard Öfner.

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

Musical „Curtains – Vorhang auf für Mord”

Die Musicalklasse wünscht ab Samstag mörderischen Spaß! 
 Foto: Seitenbühne

Auch in diesem Jahr unterstützt die Seitenbühne wieder die Produktion 
der Musicalklasse der MuKs Bruchsal. Mit „Curtains – Vorhang auf für 
Mord” bringt das Ensemble unter der Leitung von Marty Beck eine Kri-
mikomödie vom Erfolgsteam Kander & Ebb („Cabaret”, „Chicago”) auf 
die Bühne. Begleitet werden die 25 erwachsenen Darsteller von einer 
Liveband unter der Leitung von Alexander Burghardt.

Premiere ist am kommenden Samstag, 24. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Tullahalle Rheinhausen.

Weitere Termine:
• 25. Juni – Altenbürghalle, Karlsdorf-Neuthard
•  1. Juli. – Bürgerzentrum, Bruchsal
•  8. Juli – Mehrzweckhalle, Stettfeld
• 15. und 16. Juli – Waldseehalle, Forst

Eintritt: 12 €, ermäßigt: 8 €, Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder): 26 €

Kartenverkauf und Reservierung bei der Musik- und Kunstschule: 
(07251) 30 00 70

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Perspektive Tagesmutter / Tagesvater
Infoveranstaltung am 13. Juli 
von 9:30 – 11:00 Uhr im Haus 
der Begegnung in Bruchsal. 
Frau L.: „In der Qualifikation habe 
ich nicht nur die nötigen rechtli-
chen Rahmenbedingungen ken-
nengelernt, sondern auch den 
pädagogischen Input und Aus-
tausch sehr geschätzt!“ Frau L. 
ist bereits seit 5 Jahre in der Kin-
dertagespflege tätig. In dieser 

Zeit betreute sie meist 2 Kinder gleichzeitig in ihrem eigenen Haushalt. 
Eine Zeitlang war Frau E. zudem im Haushalt der Eltern als Kinderfrau 
auf Minijobbasis eingestellt. Die flexiblen Betreuungsformen der Kinder-
tagespflege schätzt sie sehr. Den Eltern die Möglichkeit geben Familie 
und Beruf zu vereinbaren oder als Entlastung für die Familie zu dienen 
waren die Gründe für Frau E. die Qualifizierung zur Tagespflegeperson 
zu absolvieren. Gleichzeitig konnte so auch Sie ihre Familie mit Beruf 
unter einen Hut bringen.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Herbrik. Bruchsal Stadt und Stadtteile; Tel. 0 
72 51 – 98 19 87 80 3; s.herbrik@tev-bruchsal.de. Gesprächstermine 
können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
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TSG Bruchsal

Handball  
HSG-Herren starten in die Vorbereitung

Vorbereitungsstart HSG-Herren
  Foto: TSG

Am vergangenen Dienstag ist die 
erste Herrenmannschaft der HSG 
in die Vorbereitung auf die Saison 
2017/2018 gestartet. Da die Hal-
len geschlossen waren, fand die 
erste Trainingseinheit unter der 
Leitung des neuen Trainers Zlat-
ko Dozic und des Co-Trainers 
Tobias Bartsch im Freien statt.
Nach dem bitteren und unglückli-
chen Abstieg ist das klare Ziel der 

Mannschaft der direkte Wiederaufstieg und damit die Kreisligameister-
schaft. Die Grundlagen hierfür sollen in den nächsten Wochen bis zum 
Saisonstart im September gelegt werden.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen der MS-Kontaktgruppe
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfe-
organisation und Interessenvertretung für 
Multiple Sklerose Betroffene und deren 
Angehörige in Baden-Württemberg (Akti-

on Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband der DMSG in Baden-
Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal, treffen uns 
regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat (29. Juni) im Nebenzimmer 
im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu 
unserem Stammtischtreffen. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechter Zugang und behindertengerechte Toilette sind dort vorhanden. 
Die neuen Termine werden in Kürze bekanntgegeben.

Baden-Würtembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht

Fachstelle Sucht bei Mini-Olympics
Das größte Sport-Event in Bruchsal für Kinder und Jugendliche zwi-
schen 3 und 15 Jahren – veranstaltet von der Sportkreisjugend Bruchsal 
– wird dieses Jahr mit Unterstützung der Bundeszentrale für Gesund-
heitliche Aufklärung und ihrer Aktion „Kinder stark machen“ durchge-
führt. Als örtlicher Ansprechpartner für Suchtprävention, Beratung und 
Behandlung in Bruchsal und dem nördlichen Landkreis ist die Fachstelle 
Sucht des bwlv, Hildastraße 1, mit dabei. Die Mitarbeiter stehen am 24. 
Juni in einem der Zelte auf dem Gelände des Sportzentrums Bruch-
sal im BzgA- Erlebnisland für Informationen und Fragen rund um das 
Thema Sucht und Suchtvorbeugung Eltern und Besuchern zur Verfü-
gung und bieten auch Mitmachangebote an. Wir freuen uns auf Ihren/
Euren Besuch!

Kerze in Mir

Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid. Die Treffen der Selbsthil-
fegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach Suizid finden freitags 
einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Rathaus am 
Oppenheimerplatz 5 in Bruchsal statt. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth 
Höckel unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterblieben-nach-
suizid@gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Geänderte Öffnungszeiten ab März 2017
Vorübergehend wird die Verwaltungsstelle Büchenau Donnerstag-
morgens geschlossen sein.
Donnerstagnachmittags ist die Verwaltungsstelle von 14 bis 18 Uhr 
besetzt.
Die anderen Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Büchenau bleiben 
wie angeschrieben.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 24. Juni

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Mittwoch, den 28. Juni 2017 um 20.30 Uhr im Ver-
einsheim des FSV Büchenau statt.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 26. Juni findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Mirza Jusufovic neuer Trainer

Neuer Trainer ist Mirza Jusufovic 
 Foto: privat

Der FSV Büchenau wird auch in 
der kommenden Saison in der 
Kreisklasse A spielen können. 
Möglich machte dies der FC Fle-
hingen, der als Vizemeister der 
Kreisliga in der Relegation den 
Aufstieg in die Landesliga schaff-
te und somit nur zwei statt 3 
Absteiger im Kreis Bruchsal 
jeweils eine Klasse nach unten 
müssen.
Wie bekannt ist, verlässt unser 
bisheriger Trainer Marcel Brenneis 
zum Saisonende auf eigenem 
Wunsch den Verein und wech-
selt zum Karlsruher Kreisligisten 
SSV Ettlingen.Ein ausführlicher 
Bericht über Marcel Brenneis und 

seine zeit in Büchenau folgt in einer der nächsten Ausgaben.
Bei letzten Punktespiel gegen Heidelsheim II wurde Marcel gebührend 
verabschiedet, der Verein wünscht ihm auch an seiner neuen Wirkungs-
stätte viel Erfolg.
Als Nachfolger konnte der FSV Herrn Mirza Jusufovic (40) verpflich-
ten. Mirza J. ist insbesonders im Karlsruher Fußballkreis wahrlich kein 
Unbekannter. Geboren in Bosnien, kam er 1991 nach Deutschland, 
spielte zunächst in der Jugend bei den SF Forchheim, wechselte zu den 
A-Junioren des KSC, spielte dort in der Junioren Bundesliga, danach 2 
Jahre im Regionalliga-Team des KSC. Es folgte der Wechsel zu Fortune 
Düsseldorf, wo er in der 2. Mannschaft spielte und ihm der Durchbruch 

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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in den Profi-Bereich leider nicht ganz gelang. Nach einem Intermez-
zo beim ASV Durlach folgte ein zweijähriges Gastspiel bei Adelaide 
United in der 1. Australischen Liga. Von dort ging es zurück zum VfB 
Knielingen, es folgte dann die 1. Spielertrainerstation beim SV Sinzheim, 
danach beim SV Hohenwettersbach, wo ihm 2010 die A-Klassenmeis-
terschaft gelang. Danach arbeitete er als Trainer beim SSV Schöllbronn 
und zuletzt von 2013-16 beim FV Linkenheim.
Danach folgte eine fußballerische Pause, letztlich um sich zusammen 
mit seiner Frau und dem 7-jährigen Sohn im Büchenauer Neubaugebiet 
häuslich nieder zulassen, wo sich die Familie sehr wohl fühlt. So kam 
dann auch der Kontakt zum FSV und letztlich die Verpflichtung als Trai-
ner für die neue Saison zustande.
Der FSV freut sich auf einen erfahrenen und erfolgreichen Trainer.
Zusammen mit den verantwortlichen beim FSV hat man sich für die 
neue Saison das Ziel gesetzt, ein Jahr ohne ständige Abstiegssorgen 
spielen zu können. Wir wünschen Mirza Jusufovic von dieser Stelle aus 
viel Erfolg.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Jungtierschau mit Hobbykaninchenausstellung
Zu unserer Jungtierschau am Sonntag, den 2. Juli und Montag, den 3. 
Juli möchten wir die ganzen Einwohner von Büchenau und alle Zucht-
freunde aus nah und fern recht herzlich einladen. Wir Züchter stellen 
unsere Tiere am Sonntag ab 10 Uhr zur Schau. Zusätzlich ist noch eine 
Hobbykaninchenausstellung bei der Büchenauer Kinder ihre Kaninchen 
ausstellen dürfen. Diese werden dann von uns fachmännisch begut-
achtet und bewertet. Anmeldungen hierzu werden bei Friedbert Knoch, 
Telefonnummer 4909 entgegengenommen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Unsere beliebten Hähnchen gibt es an beiden Tagen. 
Sonntags bieten wir zusätzlich Rindfleisch mit Meerrettich und Kartof-
feln oder ein bunter Salatteller mit Putenstreifen an. Montags gibt es ab 
11.30 Uhr frisch gekochtes Wellfleisch mit Sauerkraut. Wir würden uns 
freuen sie bei uns begrüßen zu dürfen.

MustertextTraumstart e.V.

Termine an der Kletterwand
Unsere Kletterwand ist seit April 
regelmäßig für alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen geöff-
net. Folgende Termine stehen 
noch zur Auswahl: Freitag, 23. 
Juni von 17-19 Uhr; Montag, 17. 
Juli von 16-18 Uhr; Dienstag, 19. 
September von 16-18 Uhr. Eine 
Anmeldung ist wie immer nicht 
notwendig. Schwingt euch in die 
Turnschuhe, bringt Freunde, 
Schulkameraden oder eure Eltern 
mit und probiert aus, wie weit ihr 
kommt. Es macht Spaß, einmal 
unter dem Dach zu sitzen und 
Büchenau von oben zu betrach-
ten! Wir freuen uns auf euch! 
Mehr Infos findet ihr auf der 
Homepage unter www.traum-
start-ev.de. HR
Kletterwand auf dem Gelände der 
Villa Kunterbunt  
Foto: Traumstart e.V.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Weibliche C-Jugend erfolgreich in Eggenstein
Nach einer Trainingspause trat die weibl. C-Jugend mit zwei Mann-
schaften in Eggenstein an und läutete damit den Beginn der Vorbe-
reitungsphase ein. Nach dem nun feststeht, dass die weibl. C-Jugend 
mit zwei Mannschaften in die neuen Saison starten wird, wurde die 
mögliche Zusammensetzung der beiden Mannschaften auch direkt 
getestet. Beide Mannschaften zeigten auch nach der Trainingspause 
gute Leistungen, auf die in der nun beginnenden Vorbereitung aufge-
baut werden kann.
Unsere „erste” Mannschaft unterstrich ihre guten Leistungen aus der 
Qualifikation zur Badenliga und holte sich unangefochten mit fünf 
Siegen den Turniersieg. Insbesondere mit einem klaren 13:5 gegen TB 
Pforzheim konnte ein Ausrufezeichen gesetzt werden. Die Trainingspau-
se war den Mannschaften nicht anzumerken. Es wurden viele schöne 
Kombinationen erfolgreich abgeschlossen und die Deckung zeigte sich 
sehr solide.

Es spielten für die „zweite” Mannschaft:
Zoe Wiepen, Jana Betz, Mia Berger, Ella Lauer, Katrin Marjanovic, Ains-
lynn Mbayin, Cora Hartmann und Vanja Dragojevic.
Es spielten für die „erste” Mannschaft:
Hanna Brunner, Regina Veith, Ina Bauer, Valerie Hellriegel, Luisa Bohn, 
Caroline Kurz, Simea Krieger und Melissa Engeln.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

„Abfuhr Wertstofftonne”: Dienstag, 27. Juni

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 Cityroller (Sportplatz).
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Verschiedenes

Lebendige Reichsstadt-Geschichte im Katzenturm

Turmführung im Heidelsheimer Katzenturm
 Foto:  Touristinformation Bruchsal

„Reichsstadt Heydolfesheim”- wer in Heidelsheim das alte Stadttor aus 
dem Jahr 1774 durchschreitet, kann dies auf dem östlichen Frontgiebel 
lesen und befindet sich inmitten einer spannenden Geschichte. Die 
einst von Mauern umgebene „geschlossene“ Stadt Heydolfesheim mit 
ihren vier Festungstürmen, blickt auf eine ereignisreiche Geschichte 
zurück. Tauchen Sie ein in die Vergangenheit – und wo könnte man das 
besser tun, als in einem dieser geschichtsträchtigen Festungstürme. 
Die Heidelsheimer Türmerin Petra Heermann lädt Sie deshalb zu einer 
spannenden Führung in den Katzenturm ein. Neben einem allgemeinen 
Überblick über die Stadtgeschichte und über das Leben der „Hey-
dolfesheimer“ im Mittelalter, erzählt sie auch von den Aufgaben der 
städtisch vereidigten Turmwächter. Anschließend dürfen sich alle auf 
den Weg zum 25 Meter hohen Turmzimmer machen, um den herrlichen 
Blick über die einstige Reichsstadt zu genießen. Begleiten Sie die Tür-
merin beim Mittelalter-Abenteuer am Sonntag, 25.06.2017 um 14 Uhr. 
Treffpunkt für die zirka eineinhalbstündige Führung ist der Brunnen am 
Marktplatz Heidelsheim. Unkosten: 4 Euro pro Person.
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251/505 94-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de
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Heimatmuseum

Öffnungstag
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 25. Juni von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Ausflug auf den Spielplatz nach Untergrombach
Letzten Monat, sind wir mit den drei bis vier Jährigen Kindern, mit dem 
Maxx Bus nach Untergrombach gefahren, um dort gemeinsam auf 
einem Spielplatz den Tag zu verbringen. Nach einer interessanten Bus-
fahrt, war es zum Spielplatz nicht weit. Dort angekommen, erkundeten 
wir zuerst den Spielplatz. Hierbei gab es eine große Sandfläche in der 
wir mit unseren Sandelsachen seht gut spielen konnten. In der Mitte 
der Sandfläche gab es eine tolle Rutsche, ein Kletternetz sowie eine 
Stange zum runterrutschen. Auch das Schaukeln kam durch die beiden 
Schaukeln und die am Boden befestigten Schaukeltiere nicht zu kurz. 
Die große Rasenfläche und der Berg luden zum Rennen und toben ein. 
Gegen 9:30 Uhr machten wir eine Frühstückspause und stärkten uns 
mit dem mitgebrachten Vesper. Anschließend spielten und tobten wir 
dann weiter auf dem Spielplatz. Gegen Mittag gingen wir zurück zur 
Bushaltestelle und fuhren mit dem Bus müde aber zufrieden zurück 
nach Heidelsheim.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

Das neue Pflegestärkungsgesetz
Die AWO Heidelsheim lädt am Dienstag, 27. Juni zu dem Vortrag „Das 
neue Pflegestärkungsgesetz” ins AWO-Familienzentrum, Merianstr. 5 
ein. Elke Krämer, Geschäftsführerin der AWO Karlsruhe-Land e.V. wird 
die Neuerungen wie Pflegegrade und Leistungsansprüche der Pflege-
bedürftigen bis hin zu Unterstützungsangeboten für Senioren aufzeigen. 
Außerdem werden die Verbesserungen der Leistungsansprüche von 
pflegenden Angehörigen erläutert. Der Vortrag beginnt um 15 Uhr; der 
Eintritt ist frei.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Zwei neue Familienumkleiden für das Freibad

Wolfgang Klingler, Oliver Scheid, 
Martin Schmid (v.l.n.r.)
  Foto: Förderverein

Gerade noch rechtzeitig zur 
Eröffnung der diesjährigen Frei-
badsaison am 25. Mai konnten 
unsere beiden Familienumkleiden 
aufgebaut und gestrichen wer-
den. Die großzügigen Umkleiden 
ersetzen auf dem Rasenbereich 
die beiden alten „Tipis” und bie-
ten damit eine lange ersehnte 
Verbesserung der Umkleidesitua-
tion. Finanziert wurde das ganze 
durch die Mitgliedsbeiträge des 
Fördervereins.
Wer noch kein Mitglied bei uns ist, 
findet am Kiosk ein entsprechen-
des Beitrittsformular, welches 
auch dort einfach abgegeben 
werden kann. Oder Ihr schaut 
mal auf unserer Internetseite vor-
bei: www.freibad-heidelsheim.de

Für diese Saison sind noch weitere Erweiterungen und Verbesserungen 
geplant. Lasst Euch überraschen.
Wir möchten schon mal auf unser diesjähriges Freibadfest hinweisen, 
welches am Sonntag, den 09.07.2017 ab 11:30 Uhr stattfindet.
Der Eintritt zum Freibad ist an diesem Tag frei. Wie freuen uns auf viele 
Besucher!

Förderverein Heidelser Melkkiwwelreider

Einladung zur Hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag den 29.06.2017 um 
19.00 Uhr im Vereinsheim, Luthergasse 9, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Kassierers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin
9. Behandlung eingegangener Anträge

Sofern noch weitere Anträge zur Tagesordnung gewünscht werden, 
müssen diese schriftlich bis zum 28.06.2017 beim 1. Vorstand einge-
reicht werden (glaserkkw@googlemail.com).

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterrani beim Reichsstadtfest

Volterrani beim Reichsstadtfest Foto: Freundeskreis Volterrani 

Unser diesjähriges Reichsstadtfest vom 15.bis 17. Juli 2017 naht in 
großen Schritten. In diesem Jahr wird als besonderer Höhepunkt aus 
Sicht der Volterra Freunde am Reichsstadtfest-Sonntag die Enthüllung 
des Partnerschaftssteines auf dem Melkkiwwelreiterplatz stattfinden. 
Und so freuen wir uns, wieder eine größere Anzahl unserer Volterraner 
Freunde begrüßen können. Angesagt haben sich die Fahnenschwinger, 
das Komitee der Contrade und Mitglieder des Partnerschaftskomitees 
sowie auch wieder unsere Musiker vom badisch-toskanischen Abend 
mit dem neuen Namen „Gli allegri erranti” (Die fröhlichen Wanderer). 
Gerne möchten wir unsere Gäste wieder alle in privaten Quartieren 
unterbringen. Die Volterrani werden aller Voraussicht nach am Freitag 
Abend, 15. Juli anreisen und Montag Morgens 17. Juli nach einem 
gemeinsamen Frühstück im kath. Gemeindezentrum wieder die Heim-
reise antreten. Am Samstag und Sonntag wäre ein Frühstück bei den 
Gastgebern erwünscht.
Wer Gäste aufnehmen kann, möchte sich bitte bei Ingrid Neidinger mel-
den (Anzahl Betten / Details zur Unterbringung / Badezimmer etc), Tel. 
07251/5363, Mail: neidinger.bruchsal@freenet.de, Mille Grazie!
mf

Handharmonika-Spielring  
Heidelsheim 1957 e.V.

HSH-Sommerfest

Sommerfest beim Handharmonika-Spielring Heidelsheim 
 Foto: Handharmonika-Spielring

Fragen zur
Zustellung Ihres
Mitteilungsblattes: 07033 / 69 24-0

www.nussbaum-lesen.de
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Endlich ist es so weit! Am Sonntag, 25. Juni findet ab 11.30 Uhr 
unser Sommerfest auf dem AWO-Vorplatz beim Stadttor Heidelsheim 
statt. Unsere Gäste erwartet ein buntes musikalisches Programm: Ab 
12.00 Uhr sorgen unter anderem die Harmonika Freunde Büchenau, 
das Akkordeonorchester aus Berghausen, Akkordeonschüler und die 
Jugendgruppe des Handharmonika-Spielring Heidelsheim sowie das 
Akkordeon-Senioren-Hobbyorchester aus Durlach für vielfältige musi-
kalische Unterhaltung. Auch für kulinarische Höhepunkte ist bestens 
gesorgt: Von Steak, Grill- und Bratwurst über Pommes, Maultaschen 
mit Kartoffelsalat bis hin zum fast schon legendären HSH-Mittagstisch 
(Rindfleisch mit Meerrettich) ist für jeden Geschmack etwas dabei. Zum 
Nachtisch stehen außerdem unser großes Kuchenbuffet und Kaffee 
bereit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Heidelser Melkkiwwlreider

Termine
23.06.2017 ab 19.30 Uhr Stammtisch im Vereinsheim

Reiterverein Heidelsheim

Erfolge beim Reitertag in Heidelsheim

Siegerin vom Führzügelwettbewerb 
Emma Butterer auf Hativa, begleitet 
von Emily Härdle.
Foto: Reiterverein Heidelsheim

Unsere Bambini, Junioren und 
Junge Reiter waren beim Reiter-
tag an Fronleichnam in den 
unterschiedlichsten Prüfungen 
sehr erfolgreich.
Herzlichen Glückwunsch!
Butterer, Emma:
Führzügel 1. Platz (Hativa)
Butterer, Klara:
Führzügel 2. Platz (Hanne)
Häfele, Alana:
Führzügel 5. Platz (Voorthoeves 
Bliz)
Lünzmann, Lea:
RWB mit Trabsprung 3. Platz 
(Lucky Strike)
Dressur-Wettbewerb E 6. Platz 
(Lucky Strike)
Schick, Mia:
Führzügel 5. Platz (Intendant)
Seibel, Sandra:
RWB Schritt Trab 2. Platz (Lari-
sha S)
Vierkampf Mix 3. Platz (Larisha S)

Specht, Sina: Führzügel 5. Platz (Wildrose)
Venedey, Jasmine: RWB mit Trabsprung 1. Platz (Intendant)
Dressurreiter E 6. Platz (Intendant)
Weiß, Karla: Führzügel 3. Platz (Larisha)
Weiß, Selma: Führzügel 3. Platz (Jenny)
Willy, Anna: RWB Schritt – Trab 1. Platz (Hilde)
Vierkampf-Mix 5. Platz (Hilde)
Wink, Jana: Führzügel 1. Platz (Jenny)
Winter, Marla: Führzügel 3. Platz (Intendant)
Andris, Katharina: Vierkampf-Mix 3. Platz (Cooper)
Kappler, Tanja: Vierkampf A 2. Platz (Sunny/Sierra Nevada)
Pfeifer, Selina: Vierkampf-Mix 5. Platz (Cooper)
Steiner, Lea-Maria: Dressur Wettbewerb E 4. Platz (Sir Daniels)

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Musik, Tanz und gute Stimmung locken zahlreiche Besucher

Die Bruchsaler Rockband „The 
Hörps” beim Heidelsheimer Markt-
platzfest  Foto: privat

Bereits zum Festauftakt am 
Samstagnachmittag war der 
Marktplatz in Heidelsheim gut 
besucht. Während die Helfer der 
Stadtkapelle Heidelsheim noch 
die letzten Vorbereitungen trafen, 
fanden sich die ersten Besucher 
für das diesjährige Marktplatzfest 
vor der Bühne ein. Die Veranstal-
tung begann traditionsgemäß mit 
dem Sternmarsch des ausrich-
tenden Vereins Stadtkapelle Hei-
delsheim inklusive seiner Jugend 
sowie den Fahnenschwingern 
der Freiwilligen Feuerwehr Hei-
delsheim. Nach einem stim-
mungsvollen Einmarsch zeigten 

die Fahnenschwinger ihr Können und beeindruckten die Gäste mit einer 
vielseitigen Show. Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick übernahm 
den Fassanstich und eröffnete gemeinsam mit dem 1. Vorstand Thomas 
Pabst das beliebte Fest, bevor die Bühne der Jugendband der Stadtka-

pelle Heidelsheim überlassen wurde. Mit bekannten Musikstücken wie 
„Eye of the Tiger“ und „Final Countdown“ stimmten die jungen Musiker 
die Festbesucher auf den nachfolgenden Programmpunkt ein. Die 
Bruchsaler Rockband „The Hörps“ heizte den Gästen ein und füllte den 
Marktplatz mit Musik zum Tanzen, Mitsingen und Feiern. Die Band bot 
mit ihrem hervorragenden Gesangsduo ein breites Repertoire, sorgte für 
ausgelassene, gute Stimmung und traf den Geschmack aller Altersgrup-
pen. Auch in diesem Jahr wurde auf dem Heidelsheimer Marktplatz bis 
spät gefeiert.
Das Programm am Sonntag begann bei strahlendem Sonnenschein 
feierlich mit dem ökumenischen Gottesdienst, musikalisch untermalt 
durch den Posaunenchor Heidelsheim. Die sommerlichen Tempera-
turen lockten erneut zahlreiche Besucher an und so war bereits zur 
Mittagszeit wieder reger Betrieb auf dem Heidelsheimer Marktplatz. Die 
befreundeten Musikvereine Büchenau, Münzesheim und Büchig unter-
hielten die Festbesucher während Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 
Den musikalischen Höhepunkt bildete am Sonntag die traditionelle 
Hitparade der Stadtkapelle Heidelsheim. Die aktiven Musiker zeigten 
einmal mehr ihr Können und bewiesen, dass sie auch nach einem sehr 
arbeitsamen Wochenende sehr gute Musik machen können, die die 
Gäste anspricht und bei der die Zeit im Flug vergeht. Beendet wurde 
das rundum gelungene Festwochenende mit der Verlosung der Hitpara-
denpreise, gesponsert durch die Heidelsheimer Geschäftswelt.
Die Stadtkapelle freut sich bereits auf das Marktplatzfest im kommen-
den Jahr und hofft viele der diesjährigen Gäste erneut begrüßen zu 
dürfen! Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Unterstützer, die 
dieses beliebte Fest ermöglichen.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Danke für das Altpapier
Der TV Heidelsheim bedankt sich recht herzlich bei den Einwohnern für 
die große Bereitschaft, Papier und Kartonagen für den Turnverein zu 
sammeln. Bei strahlendem Sonnenschein konnte am 10. Juni wieder ein 
gutes Ergebnis eingefahren werden. Durch diesen Erlös kann der Turn-
verein wieder Anschaffungen für den Sportbetrieb und die Jugendarbeit 
tätigen, die sonst nicht möglich wären. Deshalb freuen wir uns über 
jedes Bündel Papier, das nicht in die Grüne oder Blaue Tonne wandert, 
sondern für unsere Altpapieraktionen gesammelt wird. Ein ganz großes 
Dankeschön auch an unsere fleißigen Helfer und Fahrzeugsteller, ohne 
die eine Altpapiersammlung nicht möglich wäre. Die nächste Altpapier-
sammlung führt der FC 07 Heidelsheim im September durch, bevor der 
TV wieder im Dezember sammelt.
Karin Rummel

Volle Ladung bei der Altpapiersammlung Foto: TV heidelsheim 1899

Sportabzeichenabnahme
Die nächste Abnahme findet am Freitag 23. Juni ab 18.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Heidelsheim statt.
K.R.

Neu: Step-Aerobic
Ab Freitag 23. Juni bietet Andrea Pion Step-Aerobic von 18.00 bis 19.00 
Uhr im Spiegelsaal des TV Heidelsheim an. Willkommen sind alle, die 
gerne bei flotter Musik, Ausdauer am Stepbrett trainieren wollen. Egal 
ob jung oder alt, ob Mann oder Frau. Hineinschnuppern ist jederzeit 
möglich. Kommen Sie doch einfach morgen mal vorbei. Informationen 
erteilt gerne Andrea Pion unter der Telefonnummer 07251 / 56225.
K.R.

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Info-Stand zur Kommunalpolitik
Gedankenaustausch über Orts- und Stadtpolitik. Wir suchen Lösungen 
für Probleme. Sie haben Fragen? Sie haben Anliegen? Sie haben Vor-
schläge? Sprechen Sie uns an! Samstag, 24. Juni, 9 – 12 Uhr, Marktplatz
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Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Dienstag, 27. Juni

Vorankündigung mobile Schadstoffsammlung
Mittwoch, 5. Juli von 15.35 Uhr – 16.05 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Sportgelände

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

Mitgliederwerbung ist unterwegs
Ende Juni / Anfang Juli, die genauen Tage stehen noch nicht fest, sind 
für unseren Verein wieder Personen unterwegs, die im Auftrag des 
Kreisverbandes Karlsruhe passive Mitglieder für den DRK Ortsverein 
Helmsheim werben wollen. Vor allem zur Finanzierung unserer Notfall-
hilfe sind wir zu einem Großteil auf ihre Mitgliedsbeiträge angewiesen. 
Die Finanzierung des Fahrzeuges selbst, Treibstoff, Versicherung, Ins-
pektionen, Verschleißteile und das Verbrauchsmaterial; alles wird von 
unserem Verein finanziert und damit auch über ihre Mitgliedsbeiträge. 
Nehmen Sie sich Zeit für die Werber und hören ihnen zu, was für Vorteile 
und Möglichkeiten eine Mitgliedschaft beim Deutschen Roten Kreuz 
bietet. Wir würden uns über neue Mitglieder sehr freuen. Sollten Sie 
Trittbrettfahrer vermuten oder sind Sie mit dem Auftreten der Werber 
nicht einverstanden können Sie sich gerne an den DRK Kreisverband 
Karlsruhe, Tel. 07251/922-0 oder an mich wenden.
Steffen Huber, Erster Vorsitzender

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Herzliche Einladung zum Feuerwehrfest
Die Freiwilligen Feuerwehr Helmsheim lädt am Sonntag, 25.06.2017 und 
am Montag, 26.06.2017 zu ihrem alljährlichen Gartenfest herzlich ins 
Feuerwehrhaus nach Helmsheim ein. Das Gartenfest beginnt am Sonn-
tag, dem 25.06.2017, um 10:00 Uhr mit einem Frühschoppen. Ab 11:00 
Uhr ist eine kleine Fahrzeugausstellung aufgebaut mit dem Löschfahr-
zeug der Abteilung Helmsheim, dem Löschunterstützungsfahrzeug LUF 
und dem Abrollbehälter Atemschutz der Abteilung Bruchsal. Ab 11:30 
Uhr gibt es zum Mittagstisch panierte Schnitzel oder Feuerwehrbraten 
mit Beilagen. Ab 14:30 Uhr Steaks, Feuerwehrburger, Heiße-, Grill- und 
Currywurst sowie gebackener Camembert und Pommes-Frites. In der 
Cafeteria gibt es Kaffee und ein reichhaltiges Angebot selbstgebacke-
ner Kuchen. Am Montag, dem 26.06.2017, findet ab 17:00 Uhr das 
traditionelle Schweinebauchessen statt. Außerdem gibt es noch Gyros, 
Steaks, Heiße-, Grill- und Currywurst sowie gebackener Camembert 
und Pommes-Frites. Die Freiwillige Feuerwehr Helmsheim freut sich 
über zahlreichen Besuch.

Auf- und Abbau Feuerwehrfest
Freitag, 23. Juni, 18 Uhr: Aufbau Feuerwehrfest
Dienstag, 27. Juni, 18 Uhr: Abbau Feuerwehrfest
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Turnverein 07 Helmsheim

Wandern  
TVH Seniorenwanderung
Liebe Wanderfreunde, unsere Wanderung am Dienstag 27. Juni führt 
uns nach Bahnbrücken. Wir treffen uns um 13 Uhr am Bahnhof Helms-
heim zur Bahnfahrt 13:11 Uhr nach Bahnbrücken. Die Wanderung führt

uns vom Bahnhof Bahnbrücken aus, um den schönen Kraichgauort 
herum. Die Wanderzeit beträgt 1,5 bis 2 Std. Nach der Wanderung wer-
den wir im Sporttreff des TSV Bahnbrücken einkehren. Nichtwanderer 
sind ab 16 Uhr herzlich willkommen. Neue Mitwanderer können sich uns 
immer anschließen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 24. Juni

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Ausfahrt nach Neuthard
Am Sonntag, 25. Juni, machen wir unsere geplante Ausfahrt nach 
Neuthard zum Sommerfest der Veteranenfreunde. Abfahrt ist um 9.30 
Uhr am Ortsausgang in Richtung Untergrombach.
AS

Schrauberabend
Am Donnerstag, 22 Juni, findet um 18.00 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wer Zeit und Lust hat ist gerne 
willkommen.
ASchö

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Familienwanderung zur Straußenfarm nach Helmsheim

Straußenfarm Gottesau
Foto: Cäcilienverein Obergrombach

Schuhgröße 76 war das Stich-
wort. Damit könnten die Strauße 
dienen. Wir leider nicht und so 
gab es doch
diverse Schweißperlen für die ca. 
20 wanderlustigen auf Ihrem Weg 
nach Helmsheim.
Dort angekommen wurden 
wir dann von Frau Herrmann 
und dem Rest des Vereins mit 
Sekt und gekühlten Getränken 
begrüßt. Es folgte ein kurzweili-
ger, informativer Bericht über das 
Miteinander dieser stillen
„Rasenmäher”. Beeindruckend 
die Eier, die mit und ohne Inhalt 
zum Verkauf standen. Ebenso die 
Tatsache, dass Strauße Kiesel-
steine aufnehmen und im Magen 
behalten, um die harten Körner 

besser verdauen zu können. Bei uns gab es zum guten Glück ein leicht-
verdauliches Vesper und pünktlich zum Regenbeginn traten wir den 
Heimweg an. Es war ein toller Tag und wirklich schön, diesen Exoten so 
nah sein zu dürfen.
EH

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Sonntag, 25. Juni, 10:00 Uhr, Familienwanderung
Montag, 26. Juni, 20:00 Uhr, Mannschaftstraining
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Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick auf unser Grillfest

Besucher des Grillfests 2017 Foto: Guggenmusik Nashörner

Das Grillfest der Guggenmusik Nashörner fand am Donnerstag, 15. Juni 
bei sommerlichen Temperaturen statt und zahlreiche Besucher haben 
den Weg in die Friedrich-Hebbel-Straße in Obergrombach gefunden. 
Neben verschiedenen Grillspezialitäten, wie Schweine- und Putensteak, 
Schweinebauch, Thüringer und Feuerwurst, boten wir zum Mittagstisch 
zusätzlich gegrillte „Nashorn“-Bäckchen vom Rind mit Rosmarinkartof-
feln an. Leckerer Kuchen wartete in unserer Kaffeestube auf die Gäste. 
Ab 12.00 Uhr spielte die Seniorenkapelle des Musikverein Obergrom-
bach und unterhielt die Gäste mit ihrer Musik. Den ganzen Tag bis in 
die späten Nachmittagsstunden lockte es die Obergrombacher und 
Freunde der Guggenmusik Nashörner auf das Grillfest, bevor ein hef-
tiger Regenschauer dem Fest ein jähes Ende bereitete. Wir bedanken 
uns auf diesem Weg für die zahlreichen Kuchenspenden, bei der Senio-
renkapelle des Musikverein, bei den Mitgliedern, die zur Verwirklichung 
dieses Festes beigetragen haben, bei allen Gästen, bei den Anwohnern 
für ihre Toleranz und ganz besonders danken wir Anna Lamberth für die 
Nutzung der Alois-Lamberth-Halle. Bis zum nächsten Mal!

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Nachtrag Vatertag

Sieger des Tages  Foto: Musikverein Eintracht

Auch in diesem Jahr fand an Christi Himmelfahrt wieder unsere tradi-
tionelle Familienwanderung statt. Nach einer ersten Stärkung mit Sekt 
und Brezeln im Musikerheim und der Beantwortung der Schätzfrage, in 
diesem Jahr musste das Gewicht einer Marschgabel inklusive Noten 
erraten werden, ging es um viertel nach 11 auf die, auch in diesem Jahr 
von Christian Keller vorbereiteten, Wanderstrecke. Die insgesamt ca. 5 
Kilometer lange Strecke führte uns zum Dreiländereck, wo uns das Ver-
sorgungsteam um Ulrike Lindenfelser und Engelbert Janzer schon mit 
Erfrischungen erwartete. Hier fand auch das erste Spiel des Tages statt. 
Aus zwei Meter Entfernung musste ein Tischtennisball in einen Eimer 
geworfen werden, welcher auf dem Kopf unseres 2. Vorstandes Michael 
Speck ruhte. Nachdem jeder an der Reihe war machten wir uns auf den 
Rückweg zum Musikerheim. Dort angekommen stand auch schon bald 
das Mittagessen auf dem Tisch. Unser Vereinskoch Felix Ritter bewir-
tete uns wieder einmal vortrefflich, sodass wir danach das zweite Spiel 
des Tages angehen konnten. Mittels einer auf dem Kopf getragenen 
Schildkappe mussten zwei Zahnbürsten innerhalb von 45 Sekunden so 
oft wie möglich von einem ins andere Glas und wieder zurück befördert 
werden. Im Anschluss stieg die Anspannung, stand doch schließlich die 
Krönung des diesjährigen „Vater des Jahres“ an. Nach Auswertung der 
drei Spiele stand das Ergebnis fest: Elmar Degen konnte in diesem Jahr 
den Titel erringen.

Musikfest des Musikvereins Obergrombach
Wie in der letzten Ausgabe bereits ausführlich angekündigt, findet das 
Musikifest des Musikverein Eintracht Obergrombach am 25. und 26. 
Juni wie jedes Jahr in der Dreschhalle Obergrombach statt. Am Sonn-
tag um 11.30 Uhr beginnt das abwechslungsreiche Programm.
Über Kuchenspenden für die Kaffeestube freut sich der MV Obergrom-
bach ebenfalls wieder. Wer gerne etwas für das vielfältige Kuchenbuffet 
beisteuern und damit den Musikverein unterstützen möchte, meldet 

sich bitte bei: Jutta Janzer, Tel. 07257 4859 oder bringt seine Kuchen-
spende einfach mit aufs Musikfest.
Im Voraus dankt der MVO herzlich den beteiligten Musikvereinen, den 
vielen Helfern für ihre Unterstützung, Familie Rudi Butterer für die Halle 
und allen kreativen „Bäckern”. Gemeinsam mit den vielen Musikern, die 
uns an diesen zwei Tagen einen Besuch abstatten und für musikalische 
Unterhaltung sorgen werden, wünscht der MVO allen Freunden des 
Vereins und der Blasmusik bereits jetzt ein schönes Musikfest!
BB

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TVO beim Deutschen Turnfest in Berlin
Außer den Wettkämpfen und Team-Turnieren bietet das Turnfest auch 
eine Akademie zur Fortbildung der Übungsleiter, Trainer und Funktio-
näre. Das breitgefächerte Angebot dieser Workshops wird vom TVO 
rege genutzt, ebenso die zahlreichen Mitmachangebote wie Wande-
rung, 5km-Lauf, Standup-Paddling, 4F-Games, Fitnesstest “Berlin auf 
Achse“, Turnfestspiele und sogar Rollator-Fit. Beim Yoga im Sommer-
garten sind fast alle Obergrombacher dabei. Zwischendurch darf auch 
das Sightseeing in Berlin nicht zu kurz kommen. Von der East Side Gal-
lery über Reichstag, Dom, Potsdamer Platz, Checkpoint Charly, Hacke-
sche Höfe, Holzmarkt bis zur Gedächtniskirche am Kudammwird alles 
besichtigt. Und abends stehen die großen Veranstaltungen an. Neben 
der Eröffnungsfeier am Samstag und der Stadiongala am Dienstag 
bringt die Turnfest-Gala am Montag die Zuschauer mit zirkusreifen Dar-
bietungen von z.B. einem Gerüst mit sechs schwingenden Ringen oder 
zwei Barren auf einem Trampolin zum Staunen. Der Badische Abend 
am Mittwoch verbreitet Volksfeststimmung und die Sean-Treacy-Band 
hält die Badener bis nach Mitternacht auf den Beinen. „Rendezvous 
der Besten“, „National Danish Performance Team“ und die TuJu-Show 
liefern weitere Höhepunkte. Mit der Abschlussveranstaltung am Freitag-
abend im Sommergarten der Messe klingt das Turnfest langsam aus und 
nach einer kurzen Nacht treten die TVOler müde, aber enthusiastisch, 
die Heimreise an. Fotos und Erlebnisse werden ausgetauscht und alle 
bedanken sich bei Anke und Dominik, die neben eigenen Wettkämpfen 
während der letzten Woche die Jugendlichen betreut und begleitet 
haben sowie bei Jörg, der die Organisation übernommen hat. Es waren 
ereignisreiche Tage, die man gerne noch einmal erleben möchte. Das 
nächste Landesturnfest ist in Weinheim 2018 und das nächste Deutsche 
Turnfest 2021 in Leipzig. Wir werden wieder dabei sein.

Gruppenbild mit Fernsehturm Foto: Turnverein Obergrombach

TVO Sommerfest mit Volleyballturnier
Am Sonntag, 16. Juli ist beim TVO den ganzen Tag was los. Am Vormit-
tag findet das Volleyball-Vielseitigkeitsturnier statt und am Nachmittag 
zeigen die Kinder- und Jugendgruppen ihr Können.
Das einzige Volleyball-Vielseitigkeitsturnier in Baden. Wann: 16. Juli 
2017, Beginn 9 Uhr – Endspiel gegen 14:30 Uhr; Wo: TVO Halle Ober-
grombach – Helmsheimerstr. 30; Anmeldung: Bis 9. Juli unter Fabian.
speck@gmx.de mit Teamnamen und Ansprechpartner; Kosten: Die 
Meldegebühr von 15 Euro einfach zum Turnier mitbringen!; Verpfle-
gung: Den ganzen Tag wird es ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken sowie Kaffee und Kuchen geben. Gespielt wird auf drei 
Feldern: In der Halle, auf dem Rasen und im Sand. Ihr spielt auf jedem 
Court mindestens einmal! Es können reine Herren-, Damen- sowie 
Mixed-Mannschaften teilnehmen.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Einladung zum Pokalkampf und Sommerfest
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

Ortsgruppe Obergrombach 
                            

 

Pokalkampf 24.Juni 2017 

mit Sommerfest 
 

Liebe Hundesportlerinnen, 
Liebe Hundesportler, 
Liebe Hundefreunde, 
 
Wir laden Sie, ob als Teilnehmer oder Zuschauer, recht herzlich zu 
unserem Pokalkampf  der OG Obergrombach ein. 
 
Beginn:    16.00 Uhr 
Leistungsrichter:         Alexander Rath 
Schutzdiensthelfer:       Angelo Saponetto und Manuela Schmitt 
                                         
 
Anmeldungen können während den Übungsstunden  
(Do. ab19 Uhr; So. ab 11 Uhr) auf dem Übungsplatz,  
oder an  
 

• Jörg Kehrer, Kurpfalzstr. 122, 76646 Bruchsal,  
Tel.: 07251/59671 oder 

• eMail: info@sv-obergrombach.de 
 
abgegeben werden. 
 
 
Meldeschluss:  16.06.2017 
Meldegebühr: 7,50 € je Hund  
                                                                                  
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme freuen 

Nicht vergessen:
Am Samstag, 24. Juni findet ab 
16 Uhr unser Pokalkampf und 
Sommerfest auf dem Vereinsge-
lände statt.
Für das leibliche Wohl ist auch 
in diesem Jahr bestens gesorgt.
Über Kuchenspenden würden 
wir uns sehr freuen. Die Kuchen 
können im Vereinsheim bei Liane 
abgegeben werden.
Das Team der OG Obergrombach 
freut sich auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft (gs)

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 24. Juni

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 28. Juni 2017, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 26.04.2017 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2.  Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für das Jahr 2018- Mittelanmel-

dungen für Untergrombach
3. Bürgerfragestunde
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 26.04.2017

Karl Mangei, Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Musik-Matinee des HCUZu unserer Musik-Matinee unter dem Motto 
„essentrinken, hören,sein“ am Sonntag, den 25. Juni ab 11.30 Uhr auf 
dem Gelände der Joß-Fritz-Schule in Untergrombach laden wir noch-
mals alle recht herzlich ein. Das Akkordeonorchester des HCU unter 
der Leitung von Uwe Höhn spielt für sie Stücke von der europäischen 
Klassik bis hin zu heißen südamerikanischen Rhythmen. Sie können 
sich dabei jederzeit ungezwungen bei Flammkuchen, Steaks, Bratwürs-
ten, Schupfnudeln, Kaffee und Kuchen stärken. Lassen sie am Sonntag 
die Küche kalt und genießen sie es, bei uns in lockerer Atmosphäre zu 
essen und trinken, Musikzu hören und bei uns zu Gast zu sein.
G.G.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischerfest
Vom 24. bis 26. Juni findet unser Fischerfest auf unserem Vereinsgelän-
de statt. Festbeginn: Samstag 16 Uhr; Sonntag 11 Uhr; Montag 11 Uhr. 
Am Sonntag und Montag gibt es wieder Fischpfanne. Auf Euer Kommen 
freut sich der ASV.

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
An „Peter und Paul”, Donnerstag, den 29. Juni 2017, treffen wir uns zum 
Stammtisch um 19 Uhr im Gasthaus „Bundschuh” in Untergrombach. 
Bei gutem Wetter ist für uns im Biergarten reserviert! Alle Mitglieder und 
Freunde des Freundeskreises sind dazu herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft freut sich auf dieses Beisammensein bei sommerli-
chen Temperaturen.
E.H.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Juni-Monatstreff
Diesmal machen wir den Monatstreff am Freitag, 22. Juni, ab 19.00 Uhr 
etwas wetterabhängig. Bei gutem Wetter geht es in den Biergarten im 
„Bundschuh” in Untergrombach. Bei schlechtem Wetter sind die Alter-
nativen bei Karla Meyn zu erfragen. Allen Teilnehmenden wünschen wir 
einen schönen Abend!
AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren starten in die Vorbereitung
siehe Beitrag unter Kernstadt Bruchsal/Vereinsnachrichten/TSG Hand-
ball mit Foto.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Sommerzeit und Blasmusik ...

Probenabschluss auf dem Michaelsberg  Foto: Musikverein Harmonie

Wir starten in die „heiße” Zeit mit den Sommerauftritten bei befreunde-
ten Vereinen:
25. Juni, 18.00 Uhr Musikfest in Obergrombach
 8. Juli, 18.30 Uhr Musikfest in Büchenau
17. Juli, 19.00 Uhr Sportfest FC Untergrombach

Save the Date ...
am Mittwoch 12. Juli werden wir bei gutem Wetter die Musikprobe auf 
den Michaelsberg verlegen. Ersatztermin bei Regen ist Mittwoch 19. 
Juli. Nähere Infos dazu im nächsten Amtsblatt.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Erinnerung ans Ortsturnierschießen
Wir möchten nochmal an unser Ortsturnierschießen erinnern, das am 
Samstag, den 1. Juli ab 13 Uhr auf unser Kleinkaliber-Schießanlage am 
Rötzenweg stattfindet. Training ist von Dienstag, den 27. Juni bis Frei-
tag, den 30. Juni jeweils von 18 bis 20 Uhr. Anmeldungen werden bis 
zum Turnier angenommen. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Die Schießleitung des SVU
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MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Vorbildliche Jugendarbeit beim TC BW Untergrombach
Derzeit trainieren 70 Kids und Jugendliche in unserem Club. Willst Du 
auch dabei sein?
Wir bieten Dir von April bis September 12 Trainingseinheiten á 1 Stunde 
mit viel Spiel & Spaß. An ausgewählten Samstagen in den Ferien wer-
den zusätzliche kostenlose Trainingseinheiten angeboten. Wir haben 
viele Jugendmannschaften in verschiedenen Altersklassen, die sich bei 
den Rundenspielen mit Spielern aus anderen Vereinen messen. Und 
jedes Jahr findet ein Jugendclubturnier für Dich statt. Und das Ganze 
ist viel preiswerter wie Du vielleicht denkst.
Aktuell sind wir mit 5 Mannschaften bei den Verbandsspielen des 
Badischen Tennisverbandes gemeldet. Zusätzlich steht allen Jugend-
lichen unser neuer Beachtennisplatz kostenlos zur Verfügung. Die 
neue Trendsportart ist schnell zu erlernen und vermittelt das perfekte 
Sommer-Sonne-Strandfeeling
Das Foto zeigt die Teilnehmer und Spielertrainer beim letzten Jugend-
training auf unserem neuen
Beachtennisplatz.
Bei Interesse meldest Du Dich bitte bei Jürgen Gerweck unter 0176-
51480996 oder unter 07257-924220.
Wir freuen uns auf Dich.

Jugendtraining mit den Spielertrainerinnen und Spielertrainer
 Foto: TC BW Untergrombach

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Vatertagsfest des Hundevereins
Rechtzeitig zum alljährlichen Vatertagsfest zeigt sich das Wetter von 
der besten Seite. So können wir wieder einmal auf ein erfolgreiches 
Fest zurückblicken. Für das leibliche Wohl war mit der schon über die 
Untergrombacher Grenzen heraus bekannten Schlachtplatte und vielen 
weiteren Angebote bestens gesorgt. Gegen der Mittagszeit konnten wir 
die Rettungshundestaffel begrüßen. Diese zeigten und erklärten den 
Zuschauern welche Übungen mit dem Hund regelmäßig trainiert wird, 
so dass er beim Ernstfall einsatzfähig ist. Auch das traditionell durch-
geführte Hunderennen durfte nicht fehlen. So traten rund 30 Hunde in 
den unterschiedlichen Größenklassen gegeneinander an. Die teilneh-
menden Vierbeiner mussten ihre Schnelligkeit unter Beweis stellen und 
wurden ebenfalls mit Preisen belohnt. Wir möchten uns nochmals bei 
allen Besuchern, Helfern und Kuchenspendern bedanken. Dank an die 
fleißigen Mitglieder, welche vor und nach dem Fest viele Arbeitsstunden 
für den Hundeverein ableisteten. Nur so kann und konnte unser Vater-
tagsfest zum Erfolg führen.
Die Vorstandschaft
Zur Info: Unsere Gaststätte „Hundehütte“ hat zu folgenden Zeiten wie-
der geöffnet. Dienstag – Samstag: ab 16.00 Uhr / Sonntag ab 10.00 Uhr. 
Unser Gastwirt Rudi freut sich auf Ihr Kommen.

Siegerehrung der „kleinen” Hunde Foto: Hundeverein Untergrombach

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Vorbereitungen für Parkfest laufen auf Hochtouren
Damit der Vogelpark zum Parkfest am 23. Juli 17 in einem neuen Glanz 
erstrahlt, wurden bereits schon viele Ausbesserungen und Verschöne-
rungen vorgenommen. Diese Arbeiten wurden u.a. von unserem fleißi-
gen Helfer Peter Kammerer erbracht. Egal, ob Maler- oder Gipserarbei-
ten und vieles andere zu erledigen sind, Peter legt überall Hand an. Er 
ist unermüdlich im Einsatz und bringt zusammen mit anderen 

Peter Kammerer beim Streichen
 Foto: Vogelverein Untergrombach

Mitgliedern den Vogelpark auf 
Hochglanz. Ein ganz herzliches 
Danke schön Peter, hier an die-
ser Stelle. Solche fleißige Hände 
könnten wir mehrere gebrauchen.
Vor kurzem setzten wir uns nach 
der Arbeit zusammen. Bei herr-
lichstem Sonnenschein wurde 
der Grill angeschmissen und wir 
machten zur Abwechslung einen 
gemütlichen Helferausklang.
Die Verwaltung

Jahrgänge

Jahrgang 1946 / 1947
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 29.06.2017 in Büche-
nau im Ritter statt. Bei schönem Wetter wird im Biergarten reserviert.
E.H.

- Anzeigen -

 22.06. – 28.06.2017KINOPROGRAMM
www.cineplex-bruchsal.de

Do/Fr-Mo-Mi ab 15:30 l Sa-So ab 13:30 Uhr 
Bahnhofstr. 13, 76646 Bruchsal 
Ticket-Hotline 0 18 05 / 54 66 27 = KINO BR   
(14 ct/min., Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.) 

NEU DO FR SA SO MO DI MI FSK
All Eyez On Me 20:00 20:00

23:00
20:00
23:00

20:00 20:00 20:00 20:00 12

Monsieur Pierre geht online 17:40
19:00

17:50
19:00

17:50
19:00 19:00 19:00 19:00

0

Transformers - The Last Knight
16:30 16:10

14:50
16:10

14:50
16:30 16:30 16:30 16:30

12

Transformers - The Last Knight 3D 19:50 19:30

22:50

19:30

22:50

19:50
20:30

19:50
20:30

12

AKTUELL
Baywatch 

18:00
20:30

18:00
20:30
23:00

14:30
18:00
20:30
23:00

14:30
18:00
20:30

18:00 18:00
20:30

18:00
12

Bob der Baumeister - Das Mega 
Team (Nice Price am Dienstag 
für 4€)

16:00 16:00
14:00 14:00

16:00 16:00 16:00
0

Die Mumie 17:40 16:30 16:30 12
Die Mumie 3D 20:40 21:15 21:15 21:15 21:15 21:15 21:15 12
Greg‘s Tagebuch - Böse Falle! 

16:00 16:00
14:00 14:00 0

Hanni & Nanni - Mehr als beste 
Freunde 16:30

14:20 14:20 0

Moonlight (artHaus für 8€) 16:30 16:30 16:30 12
Pirates of the Caribbean: Salazars 
Rache 17:10 17:10

14:20
17:10

14:20
17:10 17:10 17:10 17:10

12

Pirates of the Caribbean: Salazars 
Rache 3D 

20:10
23:00

20:10
23:00

20:10 12

The Boss Baby 15:40 15:40 6
Wonder Woman (Nice Price am 
Freitag 17:00 Uhr für 5€)

17:00 17:00
23:00

17:00
23:00

17:00 17:00 17:00 17:00 12

Wonder Woman 3D 20:10 20:00 20:00 20:10 20:10 20:10 20:10 12
SPECIAL
Ladies First Preview: Girl‘s Night 
Out

20:00 12

Sneak Preview 20:00 16
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